
22. Mai 2014  |  Nr.  21  |  69. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Inhaltsverzeichnis:
Notrufe und Bereitschaftsdienste  ..............................................2
Aktuelles aus Weingarten / Aus dem Gemeinderat................. 3-8
Amtliche Bekanntmachungen  ..............................................9-10
Informationen aus dem Rathaus .......................................... 11-15
Kirchliche Nachrichten  ........................................................16-19 
Partnerschaftsnachrichten / Schulen ...................................19-21

Ankündigungen  ...................................................................21-24
Parteien und Wählervereinigungen  ................................... 24-27
Vereinsnachrichten  ..............................................................27-33
Volkshochschule ....................................................................... 31
Sportnachrichten  ................................................................ 33-38
Rätsel  ........................................................................................ 15
Anzeigenteil .........................................................................38-40

Nur hier erhalten Sie das „Original“

Kommunal- und Europawahl 
am 25. Mai 2014 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am kommenden Sonntag, 25. Mai 2014, sind Sie 
aufgerufen, 

- die Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland 

- den Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) sowie
- die Kreisräte des Landkreises Karlsruhe

zu wählen. Zu den Kommunalwahlen sind erstmalig auch 
alle 16- und 17- Jährigen wahlberechtigt! 

Wahlzeit ist von 08.00 – 18.00 Uhr. 

Um einen reibungslosen Wahlablauf zu gewährleisten, 
bitten wir die Wahlberechtigten, das 

Wahlberechtigungsschreiben sowie die bereits 
zugestellten Stimmzettel zur Gemeinderats- und 

Kreistagswahl mitzubringen. 

  Eric Bänziger 
 Bürgermeister  

Wahlergebnisse: 
Umfassender Informationsservice im Turmzimmer des Rathauses: 
Europawahl:   ab ca. 18.30 Uhr vorläufige Ergebnisse 
Gemeinderatswahl: ab ca. 19.30 Uhr Zwischenergebnisse 
Kreistagswahl:  ab ca. 23.00 Uhr Zwischenergebnisse 

Ergebnisse können auch auf der Homepage 
www.weingarten-baden.de abgerufen werden. 
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 24.05.2014 bis Freitag, 30.05.2014
Samstag, 24.05.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/2228
Sonntag, 25.05.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Montag, 26.05.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Dienstag, 27.05.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Mittwoch, 28.05.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Donnerstag, 29.05.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Freitag, 30.05.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Mittwochnachmittag, 28.05.: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770 und 
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
24.05. 08.00 Uhr - 26.05. 08.00 Uhr
Zahnarzt Thorsten Blank, Pforzheimer Str. 40 a, Bretten, Tel. 07252/2402

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlo-
se Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder 
Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne 
vorherige Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Kommunal- und Europawahl 2014 
Stimmzettel für die Kommunalwahlen wurden zugestellt! 

Nach dem Kommunalwahlgesetz ist es zwingend vorgeschrieben, jedem Wähler die Stimmzettel vor der Wahl 
rechtzeitig zuzustellen. Die Zustellung dürfte bereits am vergangenen Wochenende abgeschlossen worden sein. Sie 
erhalten die Stimmzettel für den Gemeinderat und den Kreistag mit Merkblättern. 

Die vollständigen Stimmzettel umfassen Wahlvorschläge folgender Parteien bzw. Wählervereinigungen: 

Gemeinderatswahl: 
CDU – Christlich Demokratische Union Deutschlands
WBB – Weingartener Bürgerbewegung
SPD – Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Grüne Liste – Grüne Liste Weingarten
FDP – Freie Demokratische Partei Deutschlands

Kreistagswahl: 
CDU – Christlich Demokratische Union Deutschlands
SPD – Sozialdemokratische Partei Deutschlands
FW – Freie Wähler
GRÜNE – Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
FDP – Freie Demokratische Partei
REP – Die Republikaner

Bitte überprüfen Sie die Ihnen zugegangenen Stimmzettel auf Vollständigkeit. Falls Sie einen oder mehrere der 
vorstehend genannten Wahlvorschläge nicht erhalten haben sollten, wird Ihnen im Wahllokal ein vollständiger Satz 
ausgehändigt. 

Stimmzettel für die Europawahl sind im Wahllokal erhältlich! 

Der Stimmzettel für die Europawahl wird nicht zugesandt; diesen erhalten Sie erst in Ihrem jeweiligen Wahllokal. Wie 
bereits beim letzten Mal werden die Stimmzettel bei der Europawahl wie bei der Bundestagswahl ohne Wahlumschlag 
in die Urne eingeworfen. 

Beachten Sie bitte die Ausführungen auf den Merkblättern sowie unsere bisherigen Veröffentlichungen in der 
Turmberg-Rundschau. Wenn Sie dies tun, sind wir sicher, dass Sie eine gültige Stimmabgabe vornehmen. 

Beantragung von Briefwahlunterlagen: 

In der Ausgabe der Turmberg-Rundschau vom 24.4.2014 haben wir Sie ausführlich darüber informiert, wie Sie die 
Briefwahlunterlagen erhalten. Im folgenden erhalten Sie nochmals kurze Hinweise hierzu: 

Sie können die Unterlagen unter Vorlage des Wahlbenachrichtigungsschreibens im Rathaus, Bürgerbüro, persönlich 
abholen. Die Ausgabe der Unterlagen erfolgt bis spätestens Freitag, 23.5.2014, 18.00 Uhr. Auch in diesem Falle ist 
es wichtig, dass der auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungsschreibens befindliche Antrag vom 
Wahlberechtigten unterschrieben ist. Bei persönlicher Abholung besteht die Möglichkeit, dass Sie Ihr Wahlrecht gleich 
ausüben.  

Bitte beachten Sie: 

Ihre Stimmabgabe in Form der Briefwahl ist nur gültig, wenn der Wahlbrief bis spätestens am Wahltag, 18.00 Uhr, bei 
der Gemeindeverwaltung, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) eingegangen ist. Wahlbriefe sollten daher ab 
Freitag, den 23. Mai 2014 nicht mehr in die Briefkästen der Deutschen Post AG, sondern in den Rathausbriefkasten 
eingeworfen werden, da ansonsten das Risiko besteht, dass diese nicht rechtzeitig eingehen und deshalb nicht mehr 
berücksichtigt werden können. 
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Wie wähle ich richtig? 

a) Europawahl

Bei der Europawahl kann der Wähler nur eine Stimme für die Partei bzw. Wählervereinigung seiner Wahl vergeben.

b) Kommunalwahlen

Sowohl für die Gemeinderats- als auch für die Kreistagswahl gilt der Grundsatz der positiven Kennzeichnungspflicht,
d.h. grundsätzlich erhält der Bewerber Stimmen, der eindeutig gekennzeichnet ist oder im Falle der Kumulierung die
Zahl 2 oder 3 geschrieben wurde. Eine einzige Ausnahme besteht, wenn Sie einen Stimmzettel unverändert oder im
Ganzen gekennzeichnet abgeben – in diesem Falle erhält jeder vorgedruckte Bewerber eine Stimme. Enthält ein
Stimmzettel mehr Bewerber als Vertreter zu wählen sind, gelten so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben als je
mit einer Stimme gewählt, wie Vertreter in den betreffenden Organen zu wählen sind. Die Auswertung der
Stimmzettel können Sie uns dadurch erleichtern, indem Sie für Ihre Stimmabgabe den Stimmzettel verwenden, auf
dem die meisten Bewerber vorgedruckt sind, die Sie wählen wollen. Aus den anderen Stimmzetteln können Sie dann
die Bewerber übertragen (panaschieren), die Sie ebenfalls noch wählen wollen.

Beachten Sie bitte bei den einzelnen Wahlen: 

Gesamtstimmen Höchststimmenzahl 
je Bewerber 

Gemeinderatswahl 18 3 

Kreistagswahl 6 3 

1. Gemeinderatswahl:

Bei dieser Wahl sind 18 Gemeinderäte zu wählen. Sie können den Bewerbern bis zu 3 Stimmen geben. Die 
Höchstimmenzahl mit 18 darf nicht überschritten werden. 

2. Kreistagswahl:

Bei der Kreistagswahl bilden Weingarten und Stutensee gemeinsam einen Wahlkreis. In diesem Wahlkreis sind 
6 Kreisräte zu wählen. Auch bei dieser Wahl können Sie Bewerbern bis zu 3 Stimmen geben. Die 
Höchstimmenzahl mit 6 darf nicht überschritten werden. 

Information über die Wahlergebnisse 

Die Auszählung der Europawahl erfolgt unmittelbar nach Ablauf der Wahlzeit, ab 18.00 Uhr, direkt in den 
Wahllokalen. Im Anschluss daran erfolgt die Auszählung der Kommunalwahlen in der Reihenfolge 
Gemeinderatswahl, Kreistagswahl an den PC-Arbeitplätzen im Rathaus. 

Die bereits ermittelten Zwischenergebnisse werden im Turmzimmer des Rathauses auf einer Großleinwand 
präsentiert. Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Zudem können die Ergebnisse mit 
Zwischenständen  auch zeitnah über unsere Homepage www.weingarten-baden.de abgerufen werden.  

Die amtliche Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse der Gemeinderats- und Kreistagswahl durch den 
Gemeindewahlausschuss erfolgt am Montagabend, 26.5.2014, 18.00 Uhr, im Turmzimmer des Rathauses (siehe 
gesonderte Einladung unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“). 

Die amtliche Bekanntmachung der Wahlergebnisse erfolgt in der nächsten Ausgabe der Turmberg-Rundschau 
am kommenden Mittwoch, den 28.5.2014. 
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Evangelischer Gemeindenachmittag
Weshalb tragen wir Kleider? Oder Klamotten? Ein Outfit? Zum 
Wärmen, ja, aber auch um eine Aussage zu tun. In der biblischen 
Geschichte „Josef und seine Brüder“ spielt die Kleidung eine große 
Rolle, denn sie markiert Josefs Werdegang. Pfarrer Jörg Seiter von 
der evangelischen Michaelisgemeinde Blankenloch hat das Stück 
unter dem Titel „Josef und seine Kleider“ auf die Bühne gebracht. 
Beim Seniorennachmittag der evangelischen Kirchengemeinde 
Weingarten hat er es vorgespielt und damit eine ganz neue, an-
spruchsvolle und zugleich unterhaltsame Art von Bibelinterpreta-
tion gezeigt.
Der Gemeindenachmittag ist eine feste Einrichtung der evange-
lischen Kirchengemeinde. Am ersten Montag im Monat von 14.30 
bis 16.30 Uhr treffen sich ältere Menschen, um bei einer Tasse Kaf-
fee oder einem Stückchen Kuchen gemütlich beisammen zu sein. 
„Das Reden tut gut und das Singen macht Freude“, sagt Diakon 
Eberhard Blauth, der diesen Seniorennachmittag seit vielen Jah-
ren betreut. In der zweiten Stunde steht stets ein besonderes The-
ma im Mittelpunkt, das gerne von ortsansässigen Vereinen gestal-
tet wird oder - wie dieses Mal – auch etwas ganz Neues bringen 
darf.
Das Stück handelt davon, wie Gott für denjenigen, der an ihn 
glaubt und ihm vertraut, aus Schlechtem Gutes werden lässt. Jo-
sef wird von seinen Brüdern verkauft, ihm widerfährt Schlechtes. 
Es geht um Eifersucht, Missgunst, Intrige und Verrat. Aber Gott ist 
an Josefs Seite. In der dunkelsten Stunde seines Lebens, als „im Ge-
fängnis alles schwarz“ ist, schickt er ihm Rettung. Josef darf sich 
bewähren und schlussendlich seinen Brüdern verzeihen. In beein-
druckender Weise hat Seiter das Stück als „Ein-Mann-Theater“ ge-
zeigt. In fünf Aufzügen hat er die Kleider gewechselt, um am Ende 
wieder so auszusehen, wie im ersten Akt. Stets war sein Outfit das 
Ergebnis und die Quintessenz des vorangegangenen Prozesses, 
den er mit eindrücklichen Worten – mal episch, mal dramatisch, 
als Erzähler und Schauspieler in einer Person – sehr lebendig wie-

dergab. Diakon Eberhard Blauth hat die notwendigen Pausen mit 
der Flöte musikalisch überbrückt. „Sie waren jetzt die dritte Grup-
pe, der ich das vorgeführt habe“, sagte Seiter am Schluss. „Soll ich 
es auch noch anderen Seniorennachmittagen anbieten?“ Sie nick-
ten aufmunternd.

Pfarrer Jörg Seiter aus Blankenloch gastierte mit seinem Ein-Mann-Theater beim 
evangelischen Gemeindenachmittag

Kinder der Turmbergschule helfen „die Oper zu retten“
Begeisternde Aufführung der Tournee-Oper Mannheim

Die Oper stirbt. Die Menschen haben kein Interesse mehr, die Zu-
schauer werden immer weniger. Der Intendant entlässt die Sän-
ger. Traurig für Aida Aschenbrödel und Papageno Othello, die 
jetzt ihren Arbeitsplatz verlieren. Da spielt der Zufall den beiden 

eine Idee in die Hände, wie die Oper zu retten wäre. In einer mit-
reißend witzigen und einfallsreich-skurrilen Inszenierung rei-
sen die Darstellerriege der Tournee-Oper Mannheim, Tanja Ham-
leh und Matthias Eschli, als Aida und Papageno quer durch die 
Republik und traten auf Einladung der Musiklehrerin Birgit Kö-
nig am Mittwoch in der Turmbergschule auf. Einige Kinder der 
jeweiligen Schule dürfen mit einem kurzen Part mitspielen, 
ein gemeinsam gesungenes Lied proben die Lehrer vorher ein. 
Aida und Papageno finden einen Brief. Darin steht, sie sollen ei-
nen Zaubertrank brauen und dazu die „Zauberflötenmusikma-
schine“ in Gang setzen. Wer den grünen Hebel drückt, verwan-
delt sich in eine Opernfigur, der gelbe Hebel führt zurück in die 
Menschenwelt. Aber nur bis Mitternacht! Oha, da wird den bei-
den aber mulmig.  
Aber – „wer soll die Oper retten, wenn nicht wir? Auf, frisch zum 
Kampfe!“ Mutig drücken sie den grünen Hebel. Die Maschine 
fängt an zu qualmen und nacheinander verwandeln sich Aida 
und Papageno in Bella, in den Piratenkönig, in Carmen, in Olym-
pia und andere. Jede hat ein Requisit dabei, das gebraucht wird. 
Mit viel Charme, ein wenig Slapstick, jeder Menge hervorragen-
den Operngesangs und viel eigener Begeisterung bezaubern sie 
ihr junges Publikum und ermöglichen ihm einen nachhaltigen 
Einblick in die Welt der Oper: Musik, Gesang, schöne Kleider, gra-
zile Tänze. Auf die Handlung kommt es weniger an.
Und mit wachsender Begeisterung sind die Kinder dabei zu hel-
fen, die Oper zu retten. Die Oper Mannheim scheint offenbar die 
Zeichen der Zeit erkannt zu haben und geht besondere Wege, um 
Zuschauer zu gewinnen. Denn die Jugend ist die Zukunft, auch in 
diesem Bereich.

Die Königin der Nacht aus Mozarts „Zauberflöte“ ist nur eine von vielen Figuren 
aus der Oper, die die Kinder an diesem Vormittag kennenlernten
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Die WM begeistert auch die Kindergärten
Über 200 Kinder spielten Fußball im Waldstadion

Keine vier Wochen mehr, dann rollt der Fußball in Brasilien. 
Die Weingartner Kindergärten trugen ihre Weltmeisterschaft 
jetzt schon aus. Die Marseillaise erklingt und unter dem Bei-
fall zahlloser Eltern am Spielfeldrand marschiert die Mann-
schaft der Kindertagesstätte „Blauland“ als erste ins Waldsta-
dion ein. Zum wiederholten Mal hat die Jugendabteilung der 
Fußballvereinigung dieses Kinder-Fußball-Spektakel organi-
siert und die Freude der Kindergärten darüber ist ungebro-
chen. „Wir möchten den Kindern die Freude an sportlicher Be-
wegung vermitteln, insbesondere natürlich den Spaß am Fuß-
ball“, sagt der stellvertretende Jugendleiter Thomas Holzinger. 
Der Erfolg gibt dem Verein Recht. Nach jeder Veranstaltung 
traten neue Kinder der Bambini-Mannschaft bei. Aber „viel in-
teressanter“ findet Holzinger, dass der Verein dadurch den vie-
len Eltern und Großeltern, die zum Zuschauen kommen, po-
sitiv auffällt. Nicht nur den Eltern. Die Kindergärten stehen 
voll und ganz hinter der Idee. „Bei uns hat die Kiga-WM ei-
nen festen Platz in der Jahresplanung“, sagt Birgit Campanella 
von Sankt Elisabeth. Ihr Kindergarten vertritt Costa Rica mit 
22 Fußballern und 15 Tänzern. Die Kinder haben ihre Shirts 
selbst gestaltet, woanders helfen die Eltern mit, überall tragen 
die Landesfarben zur Identifikation mit „ihrem“ Land bei, die 
Wappen und etwaige Besonderheiten, wie beispielsweise die 
landestypischen blauen Schmetterlinge von Costa Rica spie-
len eine Rolle. Die Kinder vom „Alten Friedhof“ haben sich 
für Japan entschieden und werden von Claudia Gamer und ih-
rem Team mit einem japanischen Reisessen eingestimmt. Die 
„Waldbrücke“ ist mit 50 Kindern dabei. 
„Die Kinder haben China gewählt, denn in ihrer Mitte sind 
zwei, deren Eltern von dort stammen“, erklärt Beate Mayer. 
Kinder, die nicht so gern kicken wollen, machen trotzdem mit 
und so führt jede Einrichtung neben den Spielern auch eine 
farbenprächtige Cheerleadergruppe aufs Feld. Der Einmarsch 

der Nationen geht weiter. Hymnen erklingen, Fahnen werden 
ins Stadion getragen, jede Mannschaft nimmt ihren Platz ein. 
„Wir haben uns von Spaghetti und Olive bis zur Fahne auf Ita-
lien eingestimmt“, berichtet Ingrid Braun von Sankt Franzis-
kus. Sie bekam Unterstützung von zwei Vätern, die das Trai-
ning geleitet haben. Sankt Michael spielt für die Länder Ar-
gentinien und Spanien, die Höhefeldstrolche sind dieses Mal 
als Fans vertreten. In allen Kindergärten ist es keine Frage, an 
diesem Tag teilzunehmen. Sie freuen sich nicht nur über die 
gemeinsame Aktion, sondern pflegen das Fußballspielen als 
regelmäßigen und nachhaltigen Sport, der bis zur Anschaf-
fung hochwertiger Tore reicht. Der FV-Vorsitzende Gerhard 
Fritscher dankte den ehrenamtlichen Helfer und dann rollte 
der Ball auch im Waldstadion zwischen vielen kleinen Mann-
schaften um die „Weltmeisterschaft“.

Cheerleader stimmten das Publikum mit Tänzen ein

Unter dem Klang der nationalen Hymnen marschierten die Mannschaften ins Stadion ein 
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Benefizkonzert von Helmut Seidel
Zugunsten der Stiftung Eisenbahn-Waisenhort

Parallel zu den jährlich stattfindenden Benefizkonzerten für 
SOS-Kinderdörfer hat Helmut Seidel mit einem Konzert im 
evangelischen Gemeindehaus die Stiftung Eisenbahn-Wai-
senhort (EWH) unterstützt. Die Vorsitzende der GeschaÅNfts-
führung der Stiftung, Margarete Zavoral, dankte dem Wohltä-
ter sehr herzlich.

Längst unterstütze der Eisenbahn-Waisenhort über seinen ur-
sprünglichen Zweck hinaus Kinder, die aus den verschieden-
sten Gründen ohne Familie aufwachsen. Die Stiftung werde 
ausschließlich aus Spenden gespeist, aus Erbschaften oder aus 
Sammlungen auf den Betriebsfeiern großer Firmen. Bürger-
meisterstellvertreter Hans-Martin Flinspach lobte Seidels „gro-
ßes Herz für diejenigen, die Hilfe brauchen“. Für SOS-Kinder-
dörfer habe er mittlerweile weit über 100000 Euro an Spenden 
gesammelt. Zur Gestaltung seines Programms kann der Sän-
ger seit Jahren auf bewährte Künstler zurückgreifen, die sich 
immer wieder gerne beteiligen. So war zum wiederholten Mal 
Karlheinz Eisen mit seinem beeindruckenden Alphorn zu hö-
ren. Else Gorenflo aus Friedrichstal rezitierte auf „gut badisch“ 
aus ihrem unerschöpflichen Schatz eigener Prosa und Lyrik, der 
von ihrem augenzwinkerndem Humor und viel menschlicher 
Wärme lebt. Meisterhaft musizieren Erich Meier auf der Zither 
und seine Enkelin Sandra Giepmann, mehrfache Preisträgerin 
am Akkordeon. Helmut Seidel selbst wird von Sandra Nagel am 
Klavier begleitet. Liebe, Träume, Hoffnung, Frieden sind die The-
men seiner Lieder und sein Publikum wird nicht müde, ihm im-
mer wieder gerne zuzuhören. 

Eine Auflockerung in diesen romantischen Nachmittag 
brachten zwei witzige Sketche der „Weingartener Theater-
kiste“. Die Nachwuchsschauspieler Mara Wenglein, Simon 
Geißler, Joel Osenberg und Johannes Essig sorgten mit verba-
len Verwirrspielen für Erheiterung und erhielten viel Beifall. 
Auch die Weingartner Winzergenossenschaft beteiligte sich 
mit einem Ausschank ihrer Premiumweine an der guten Sa-
che, indem ein Teil der Pauseneinnahmen der Spendenkasse 
zugute kam.

Festgottesdienst zum 
60. Jahrestag der Gründung

Mit einem feierlichen Festgottesdienst gedachte die Kolpingsfa-
milie Weingarten dem 60. Jahrestag ihrer Gründung am 23. Mai 
1954. Zwölf Fahnenträger aus dem Diözesanverband waren in die 
Kirche eingezogen und hatten im Kreis um den Altar Aufstellung 
bezogen, als der Vorsitzende Harald Wagner aus der Historie be-
richtete. Die Gründung sei eine Notwendigkeit gewesen, da es 
in dieser Zeit nach dem Krieg in Weingarten keinen kirchlichen 
Verein zur Unterstützung der Pfarrgemeinde gegeben habe. 60 
Jahre lang habe nun Kolping das kirchliche und gesellschaftliche 
Leben mitgeprägt, denn das soziale Leben sei der lebendige Aus-
druck des Glaubens. Den Gottesdienst zelebrierten der Weingart-
ner Pfarrer Jürgen Olf, der derzeitige Präses von Kolping, Pfar-
rer Karl-Heinz Speckert, Pfarrer Paul Rudigier aus Südbaden und 
Pfarrer Michael Zimmer aus Baden-Baden, ein ehemaliger Wein-
gartner, der die Festpredigt hielt. In einer sehr persönlich gehal-
tenen Ansprache vermittelte er nicht nur Erinnerungen an seine 
Heimat, sondern auch, was die Zugehörigkeit zu Kolping für ihn 
bedeute. In seiner ganzen bisherigen Laufbahn habe er sich stets 
an den Grundsatz Adolph Kolpings erinnert, „eine positive Ein-
stellung zur Welt in ihrer gegenwärtigen Zeit“ zu haben.

Kolpianer seien dazu berufen, nicht die Augen zu verschließen, 
sondern zum Guten zu wirken. Die Kraft Gottes ermögliche ih-
nen den Glauben an die Menschen. Es sei ihre Pflicht, dieser Got-
teskraft dienstbar zu sein. Dieser Aufruf spiegelte sich wieder in 
den Fürbitten, in denen die Gläubigen um Offenheit, Verständ-
nis und kritischen Dialog baten sowie um Mut, neue Aufbrü-
che zu wagen. Mit frischen und Mut machenden Liedern hat die 
Gruppe „Charisma“ den Gottesdienst bereichert. Ein Höhepunkt 
des Festgottesdienstes zum 60. Jahrestag der Gründung der Kol-
pingsfamilie Weingarten war die Ehrung der letzten drei noch 
lebenden Gründungsmitglieder. Präses Pfarrer Karl-Heinz Spec-
kert hat Robert Hill und Franz Gauland mit Ehrenurkunden aus-
gezeichnet und fand für jeden lobende Worte. Gauland ist lang-
jähriger Sänger im Kirchenchor und Hill ist ein geschichtskundi-
ger Mann, der sich um die Historie der Kolpingsfamilie verdient 
gemacht hat. Der dritte zu Ehrende, Otto Apfel, war aus gesund-
heitlichen Gründen verhindert.

Der ehemalige Weingartner Pfarrer Zimmer hielt die Festpredigt, dahinter die 
Fahnen der Kolpingsfamilien aus dem Diözesanverband

Geehrt wurden von links: Robert Hill und Franz Gauland, daneben der Vorsitzen-
de Harald Wagner, rechts Präses Pfarrer Karlheinz Speckert

Mara Wenglein und Simon Geissler von der Weingartener Theaterkiste bei ihrem 
Sketch „Die Zimmerbestellung“ 

Helmut Seidel singt unermüdlich für soziale Zwecke 
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Lärmaktionsplan der Gemeinde Weingarten (LAP)
- Aktuelle Fragebogenaktion im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung -

Hintergrundinformationen: Für die Aufstellung des Lärmak-
tionsplanes ist die Gemeinde Weingarten nach Bundesimmis-
sionsschutzgesetz BlmSchG § 47e zuständig und verpflichtet.
Ziele und Aufgaben des Aktionsplanes sind, Strategien und 
Maßnahmen zur Lärmminderung und Lärmvermeidung hoch-
belasteter Bereiche zu entwickeln sowie bisher ruhige Gebie-
te vor Lärmzunahmen zu schützen. Mit dem Gesetz zur Umset-
zung der EU-Umgebungslärmrichtlinie wurde das Bundes- Im-
missionsschutzgesetz (BlmSchG) geändert und § 47 zur Lärm-
minderungsplanung modifiziert. Nach § 47d haben betroffene 
Gemeinden Lärmminderungspläne aufzustellen. Die Gemein-
de Weingarten hat im ersten Schritt des Lärmaktionsplanes 
verkehrliche Analysen, Lärmanalysen, Betroffenheitsanalysen, 
Konfliktanalysen, Ermittlung ruhiger Gebiete und Analyse vor-
handen Planungen aufgestellt. Die Bewertung des Ist-Zustan-
des erwies im Bereich der Hauptverkehrsstraßen B3 und A5 so-
wie im Bereich der L 559, Jöhlinger Straße und Ringstraße sehr 
hohe bis hohe Lärmbelastungen für die Anwohner. In den ge-
nannten Bereichen sind demnach insgesamt ca. 1280 lärmbe-
lastete Einwohner/-innen mit Lärmpegelwerten oberhalb 65 
db(A) am Tag oder 55 dB (A) bei Nacht betroffen.
Für diese Bereiche waren im weiteren Verlauf der Lärmaktions-
planung Maßnahmen zur Lärmminderung zu prüfen. Die Fest-
legung von Maßnahmen ist in das Ermessen der Gemeinden 

gestellt, der Maßnahmenkatalog wird seither vom Gemeinde-
rat abgearbeitet.
Ein wesentlicher Bestandteil der Lärmaktionsplanung ist die 
Öffentlichkeitsbeteiligung, um den betroffenen Anwohner die 
Möglichkeit zu geben, sich an den Maßnahmenvorschlägen zu 
beteiligen. Diese Beteiligung wird mittels eines Fragebogens 
durchgeführt, der an die Anwohner der Waldbrücke und der 
Hauptverkehrsstraßen Bundesstraße 3 und Landesstraße 559 
versendet wurde. Der Fragebogen für den Ortskern fragt nach 
dem Grad der subjektiven Störungsempfindung durch Straßen-
verkehr, ermittelt weitere Lärmquellen und fragt Vorschläge 
ab, die Lärmbelastung zu verringern.

Öffentlichkeitsbeteiligung Lärmschutzwall Waldbrücke 
Zwischenzeitlich liegt für eine geeignete Lärmschutzmaßnah-
me eine Genehmigung vor, welche aus einer Kombination von 
Lärmschutzwall und -wand entlang der BAB 5 besteht. Für die 
Ausgestaltung dieser werden die Bewohner der Waldbrücke be-
fragt, ob sie es „für notwendig halten, den Verkehrslärm der BAB 
5 für die Waldbrücke zu verringern“, ob entlang der Autobahn ein 
Lärmschutzwall gebaut werden soll und ob sie in diesem Fall be-
reit wären, „geringe zusätzliche Beeinträchtigungen während 
der Bauzeit zu akzeptieren“.

Folgende Eigenschaften hätte der Bau einer Lärmschutzwall und -wand entlang der BAB 5:

Länge des Gesamtbauwerkes: 1210 m Lärmschutzwall
190 m Lärmschutzwände
Bauhöhe: Lärmschutzwall 10 m, Lärmschutzwand bis 6.5 m
Aufstandsfläche: knapp 50.000 m2
Schüttvolumen: 280.000 m3
Lkw-Aufkommen 15 – 25 Lkw/Tag durchschnittlich
voraussichtliche Bauzeit: 5 Jahre

Bei Ausführung der o.g. Planung sagen schalltechnische Berechnungen eine spürbare Ver-ringerung des von der BAB 5 ausgehen-
den Schallpegels für nahezu den gesamten Ortsteil Waldbrücke voraus.

Nach aktueller Abwicklungsplanung kann das Kerngebiet des 
Ortsteiles Waldbrücke während der Bauzeit vom Bauverkehr 
weitgehend ausgespart werden. In Verhandlungen mit dem Re-
gierungspräsidium konnte erreicht werden, dass die Anliefe-
rung der Erdmassen über die A5 erfolgt. Die Abfahrt erfolgt über 
die K3539 und die L559.
Der Bund stellt für die Maßnahme keine Mittel zur Verfügung. 
Es wird davon ausgegangen, dass die Gesamtkosten (Baukosten 
Wall / Wände, Entwässerung, Zu-/ Abfahrten, Aus-gleichsmaß-
nahmen, Ablösekosten, Ingenieurleistungen, Qualitätssiche-
rung) vollständig über die Erdmaterialanlieferung finanziert
werden können.
Die Auswertung der Befragung dient der Entwicklung von ge-
eigneten Maßnahmen zur Verbesserung der Lärmsituation. Da-
bei ist uns Ihre Meinung zu diesem Thema besonders wichtig. 
Nach der Auswertung des Fragebogens wird ein Maßnahmen- 
Gesamtkonzept aufgestellt, der die Bedenken und Anregungen 
der Anwohner beinhaltet. Der Auslegungsentwurf des Lärmak-
tionsplans wird im Herbst 2014 im Rahmen einer Bürgerver-
sammlung der Öffentlichkeit vorgestellt.
Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um den Fragebo-
gen auszufüllen. Die Daten werden personenbezogen erfasst, 
aber selbstverständlich vertraulich behandelt. Die Rücksende-
frist entnehmen Sie bitte dem Fragebogen. Weitere Pläne fin-
den Sie unter http://www.weingarten-baden.de/gemeinde/na-
tur-und-umweltschutz/laermaktionsplan.html.
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Amtliche Bekanntmachungen

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Künstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
25.05.: Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl
29.05. Gesangverein Frohsinn / 5. Turmfest / Turmberg
29.05. bis 01.06.: Reit-, Fahr- und Zuchtverein / Reitturnier / Vereinsgelände / Reiterplatz

Bauleitplanung der Gemeinde Weingarten (Baden)
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Sandfeld“

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) hat mit 
Beschluss vom 12.05.2014 den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan Gewerbegebiet „Sandfeld“ nebst örtlicher 
Bauvorschriften gefasst.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gegeben. 

Die Gemeinde Weingarten soll und will als Gemeinde in einem 
wachstumsstarken Wirtschaftsraum neue Gewerbefl ächen 
ausweisen. Zur Fortschreibung des Flächennutzungsplans hat 
der Nachbarschaftsverband Karlsruhe dazu die vorhandenen 
Gewerbefl ächen überprüft und mit der zu erwartenden Nach-
frage abgeglichen. Diese Gewerbefl ächenstudie hat für die Ge-
meinde Weingarten bis zum Jahr 2030 eine Ausweisung von 8,1 
Hektar ermittelt, zur Ver-
fügung stehen aktuell 
acht Hektar Planfl äche, 
also brauchen keine neu-
en Flächen ausgewiesen 
zu werden. Städtebauli-
ches Ziel der Gemeinde 
ist es, das bestehende Ge-
werbegebiet „Sandbrü-
gel und Vorderes/Hinte-
res Sandfeld“ im Sinne ei-
ner Arrondierung zu ei-
ner Fläche in der Größe 
von insgesamt rund 13 
Hektar als Gewerbegebiet 
„Sandfeld“ zusammenzu-
fassen. Im Gegenzug ist 
beabsichtigt eine Fläche 
von 16.665 Quadratme-
tern in den Breitwiesen 
und eine weitere Fläche 
von 10.641 Quadratme-
tern im „Hinteren Sand-
feld“ als „Tauschfl ächen“ 
aus der Defi nition als Ge-
werbegebiet herauszu-
nehmen.
Ziel des Bebauungsplanes 
ist die Vorbereitung eines 
kompakten, wirtschaftlich tragfähigen Gewerbegebietes, das 
einem breiten Nutzerspektrum zur Verfügung steht. Die größ-
te Nachfragegruppe werden Handwerksbetriebe, kleinere pro-

duzierende Betriebe sowie ergänzende Dienstleister bilden. Bei 
der Aufstellung des Bebauungsplans ist darauf zu achten, dass 
die Errichtung von Wohnungen untergeordnet oder evtl. aus-
geschlossen bleibt und Nutzungen, die eine Entwicklung als 
Gewerbegebiet bremsen könnten, wie Kirchen, Musterhäuser, 
VergnügungsstaÅNtten, etc. nicht zugelassen werden. Zudem 
ist der Bedarf an Einzelhandelseinrichtungen auf Gemarkung 
Weingarten gedeckt, weshalb der Einzelhandel als Nutzung 
ausgeschlossen werden soll.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Gewerbegebiet 
„Sandfeld“ ist in nachstehender Abbildung (ohne Maßstab) 
dargstellt. Das Planungsgebiet liegt in nord-westlicher Randla-
ge des Kernortes, nord-westlich der Bahnlinie Karlsruhe-Bruch-
sal und umfasst eine Fläche von 13,1 ha.

Weingarten (Baden), den 22.05.2014
Eric Bänziger
Bürgermeister
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E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (06/2014) der Gemeinde 

Weingarten (Baden) am  
Montag, 26. Mai 2014 19:30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen
1.1 Umbau eines Dachstuhls sowie Errichtung von Dachgauben und einer Dachterrasse

nach dem Kenntnisgabeverfahren, Wiesenstr. 18, Flst.-Nr. 4223/18   
1.2 Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit zu einer Sparkassen-Filiale, Marktplatz 4 

Flst.-Nr. 61/5 
1.3 Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Garagen nach dem Kenntnisgabeverfahren 

Schopenhauerstr. 2, Flst.-Nr. 19580/4   
1.4 Bauvoranfrage zum Abbruch einer Scheune sowie Neubau eines Wohnhauses 

in 2. Reihe, Gartenstr. 7, Flst.-Nr. 4277/2 
1.5 Bauvoranfrage zum Abbruch und Neubau eines Scheunenanbaus sowie Umnutzung 

einer Scheune zu Wohnzwecken, Friedrich-Wilhelm-Str. 8, Flst.-Nr. 375 
1.6 Neubau von zwei Doppelhaushälften sowie eines Carports nach dem  

Kenntnisgabeverfahren, Ricarda-Huch-Str. 9 und 11, Flst.-Nr. 19258 und 19259 
1.7 Neubau einer Produktionshalle, Höhefeldstr. 62a, Flst.-Nr. 13888   
1.8 Abbruch eines Wohnhauses nach dem Kenntnisgabeverfahren, Blumenstr. 2 

Flst.-Nr. 708 
1.9 Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses sowie eines Einfamilienwohnhauses 

Silcherstr. 18, Flst.-Nr. 12716 
2. Umnutzung eines ehemaligen Wohn- und Geschäftshauses zur Einrichtung für

Kinderbetreuung, Am Eisweiher 12, Flst.-Nr. 19342/1;
hier: aktueller Sachstand und Kostenfortschreibung

3. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus
vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte

4. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und
Technik vom 08.05.2014

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 

Weingarten (Baden), 22.05.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 
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Informationen aus dem Rathaus

Wahlbekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses der Wahl des Gemeinderats und Kreistags am 25. Mai 2014

Am kommenden Montag, den 26. Mai 2014, 18.00 Uhr, findet im Turmzimmer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses statt.

Tagesordnung:
1. Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl 
des Gemeinderats
2. Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl 
des Kreistags

Jedermann hat Zutritt.

Weingarten (Baden), den 22. Mai 2014
Eric Bänziger
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen und 
deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pflege. 
Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind nicht 
selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig die ge-
samte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch und 
physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und Unter-
stützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
UnterstützungsmoÅNglichkeiten in der Umgebung auf.

Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Weingarten

Der nächste Termin findet am 27.05.2014 im Raum Katzenberg 
statt.

Zur Pflegeberatung bei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der 
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – 
nach Absprache – jederzeit für Sie da.

Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Theaterveranstaltung für Senioren
Das Landratsamt Karlsruhe hat auch dieses Jahr wieder eine 
Theaterveranstaltung für Senioren/- innen beim Badischen 
Staatstheater organisiert. Aufgeführt wird die Operette „Die Fle-
dermaus“, am Dienstag, 17.06.2014 um 15.00 Uhr. Abfahrt mit dem 
Bus ist bei der Drogerie Weickum (gegenüber der Ev. Kirche) um 
14.00 Uhr. 

Interessierte Seniorinnen und Senioren können ab sofort Theater-
karten für 22,00 Euro (inkl. Fahrtkosten) im Rathaus, Bürgerbüro, 
zu den üblichen Sprechzeiten erwerben.

Pfingstferienbetreuung findet erstmals in den neuen 
Räumlichkeiten statt
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Gemeinde Wein-
garten (Baden) eine Betreuung für Grundschüler in den Pfingstfe-
rien an. Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 
07:00 – 17:15 Uhr und findet vom 10.06.2014 – 20.06.2014 in den neu-
en Räumlichkeiten der Schulkindbetreuung in der Bahnhofstraße 
7 statt.

Die Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten möglich:
07:00– 14:00 Uhr (14 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (16 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (20 € pro Tag)

Für das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe von 3,50 € / Tag er-
hoben.

Damit ein Zeitabschnitt oder Mittagessen angeboten wird, müssen 
bis spätestens 24.05.2014 jeweils mindestens 5 Anmeldungen vor-
liegen.

Das Anmeldeformular finden Sie unter www.weingarten-baden.
de/kinder-familie-senioren/kinder-jugend oder bei Frau Kirchberg 
(Tel: 07244/706498 / E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de ).

Anträge auf Vereinsförderung 2014
Achtung ! Abgabeschluss 31. Mai 2014 beachten !
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau La Rosa, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.larosa@weingarten-baden.de angefordert werden.

Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben mög-
lichst auf elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu über-
mitteln, sodass auf der zweiten Seite des Formulars eine direk-
te Prüfung durch die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die 
erforderlichen Anlagen können weiterhin auch auf dem Post-
weg eingereicht werden. Bitte nur noch dieses Antragsformu-
lar verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2014.
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Terminverschiebung Müllabfuhr!
Aufgrund des Feiertags verschiebt sich die Abfuhr der Wertstoff-
tonne in der kommenden Woche auf Freitag, 30. Mai 2014.
Bitte denken Sie daran, dass die Abfallgefäße am Abfuhrtag jeweils 
bis spätestens 6 Uhr zur Leerung bereit stehen müssen.

Redaktionsschluss für die Turmberg-Rundschau 
vorverlegt
Aufgrund des Feiertags wird der Redaktionsschluss für die Turm-
berg-Rundschau in der kommenden Woche

auf Montag, 26. Mai 2014, 10:00 Uhr

vorverlegt.

Für die Benutzer des Online-Redaktionssystems ist der vorverleg-
te Annahmeschluss im Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hinter-
legt. Wir bitten um Beachtung! Später eingehende Berichte kön-
nen aus organisatorischen Gründen erst in der darauffolgenden 
Woche veröffentlicht werden.

Sanierungsgebiet „Ortskern“

Kostenlose

Beratung im Rathaus

Am 03.06.2014

Letzter verfügbarer Termin 15:00 Uhr

Die Bürger des Sanierungsgebietes „Ortskern“ können sich zu Fra-
gen über individuelle Sanierungsmöglichkeiten, Förderprogram-
me und den Abschluss einer Sanierungsvereinbarung als Voraus-
setzung für den Zuschuss von bis zu 20.000,-€, kostenlos im Rat-
haus beraten lassen.
Es berät Sie: Roland Hecker/ Kommunalentwicklungs GmbH
Bitte melden Sie sich an bei Claudia Geißler-Spohrer 07244-702011.

Busse statt Stadtbahnen
Strecke der Linien S31/S32 wird für Arbeiten gesperrt 
Wegen Weichenerneuerung im Bahnhof Durlach ist die Strec-
ke zwischen Karlsruhe Hauptbahnhof und Weingarten von Frei-
tag, 23. Mai, 23 Uhr, bis Montag, 26. Mai, 05.50 Uhr, gesperrt. Dies 
teilt die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) mit. Für die betroffe-
nen Stadtbahnen der Linie S31/S32 wird ein Schienenersatzver-
kehr (SEV) eingerichtet.
Die Züge der Rhein-Neckar-S-Bahn werden über Graben-Neudorf in 
beiden Richtungen umgeleitet, so die AVG. Rhein-Neckar-S-Bahnen 
mit planmäßigen Halten zwischen Bruchsal und Karlsruhe wer-
den zwischen Bruchsal und Weingarten durch Stadtbahnzüge, im 
gesperrten Abschnitt durch SEV-Busse ersetzt.
Ebenfalls wird der Streckenabschnitt Ubstadt Ort und Menzingen 
von Freitag, 23. Mai, 21 Uhr, bis Montag, 26. Mai, 04.00 Uhr, wegen 
Gleisarbeiten gesperrt. Die Stadtbahnen der Linie S32 verkehren 
nicht und werden durch einen Schienenersatzverkehr ersetzt.
In den Bussen ist aus Platzgründen keine Fahrradbeförderung 
möglich. Durch die Umsteigezeit und die längere Fahrzeit der Bus-
se verlängert sich die Reisezeit zwischen Karlsruhe Hauptbahnhof 
und Menzingen.

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 26.05.2014, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, Karls-
ruhe: „Der Weg ins All“. Wissenschaft und Technik als Aufgabe der Völ-
kerverständiguing. 
Referent: Prof.Dr. Ing., Dr. Ing. E.h., Dr. h.c.mult. Sigmar Wittig, 
Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 27.05.2014, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Luisen-
str. 1; „Zwischen Renaissance, Reformation und Kirchenreform“. Das 
Papsttum im 16. Jahrhundert. 

An die Bewohner des Quartiers 
Weingarten-Ortskern...

Wir wissen, wie!

Im Zuge des integrierten Quartierskonzepts 

„zeozweifrei im Quartier“ haben wir thermo-

grafische Aufnahmen von Ihrem Gebäude erstellt. 

Diese helfen dabei, den energetischen Zustand 

Ihrer Immobilie zu bewerten: In welchen Berei-

chen ist nicht gut gedämmt? Wo treten Wärme-

verluste auf? Wo verlieren Sie Ihr Geld?

Tun Sie was dagegen. Wir sagen, wie!
Nutzen Sie unser Angebot zur kostenfreien Aus-

wertung der Thermografieaufnahmen. Lassen Sie 

sich beraten und dabei sinnvolle Maßnahmen 

aufzeigen, wie Sie eine Menge Energiekosten 

einsparen können. Termine unter: 

Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe

Tel 0 72 52 58 37 98 0 oder Mail an

buergerberatung@uea-kreiska.de
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 Lage: 
Zimmerbrand
…„Angriff strupp zur Brandbekämpfung mit erstem Rohr und Pressluf-
tatmer in das erste OG vor!“ So oder ähnlich könnte der Befehl für den 
ersten Trupp der sich einem Feuer im sogenannten Innenangriff  nä-
hert sein. Um solch einem Feuer im Innern eines Gebäudes gewach-
sen zu sein ist es wichtig gut darauf vorbereitet zu sein. Aus diesem 
Grund haben sich zwei Feuerwehrangehörige der Freiwilligen Feuer-
wehr Weingarten erfolgreich am vergangenen Wochenende weiterge-
bildet. Es handelte sich um die Feuerwehrkameraden Petra Koch und 
Christian Müller die erst vor wenigen Wochen erfolgreich die Prüfung 
zum Atemschutzgeräteträger absolviert haben.
Diese Weiterbildung fand in Berghausen statt, im Rahmen des Un-
terkreises Pfi nztal, Weingarten, Walzbachtal. Dies ist ein Zusammen-
schluß von Feuerwehren u.a. mit dem Ziel gemeinsam Ausbildung zu 
betreiben. Vor dem Feuerwehrhaus in Berghausen  stand zu diesem 
Zweck ein mit Gas befeuerter Übungs-Brandcontainer, verladen auf ei-
nem LKW-Anhänger.
Am Freitagabend erfolgte der erste Teil der Ausbildung. Es wurde 
eine Einweisung in die Löschtaktik und in die Sicherheitstechnik 
des Containers von den beiden Ausbildern gegeben. Die Ausbilder 
wurden von der Firma ge-
stellt die den Brandcon-
tainer betreibt. Die Aus-
bilder sind aktive Ange-
hörige einer Berufsfeu-
erwehr aus dem Ruhrge-
biet.
Am Sonntagmittag wurde 
dann der praktische Durch-
gang im Brandcontainer 
von unseren „Neuen“ Atem-
schutzgeräteträgern der 
freiwilligen Feuerwehr Weingarten absolviert. Bevor allerdings mit der 
praktischen Ausbildung begonnen wurde, mußten sich alle Teilnehmer 
medizinisch überprüfen lassen. Es wurde u.a. der Ruhepuls sowie der 
Blutdruck gemessen. Außerdem wurde von den Teilnehmern viel Mine-
ralwasser getrunken um den Flüssigkeitsspeicher maximal aufzufüllen. 
Dies ist notwendig um den Flüssigkeitsverlust durch die hohen Tempera-

turen im Brandcontainer so-
wie die körperliche Anstren-
gung wieder auszugleichen. 
Es folgte die praktische Aus-
bildung im Brand- container.  
Hierbei mußte zuerst eine 
Tür, hinter der ein Feuer ver-
mutet wird, fachgerecht ge-
öff net werden. Danach wur-
de die Brandbekämpfung, die 
Rauchgaskühlung und die 

Menschenrettung geübt. Diese Aufgaben wurden bei nahezu „Nullsicht“ 
durchgeführt. Dies entspricht auch den Sichtverhältnissen, die bei einem 
realen Zimmerbrand bestehen, verursacht durch die starke Rauchent-
wicklung von z.B. ver-brennenden Kunststoff en.
Während des gesamten Übungsablaufes im Innern des Brandcontainers 
wurde der Trupp durch einen Trainer begleitet.  Dieser gab Anweisun-
gen und steuerte die verschiedenen Brandstellen entsprechend der an-
gewandten Löschtaktik des vorgehenden Trupps. Am Ende des 20 Minu-
ten dauernden  Übungsdurchgangs erfolgte zusammen mit dem Trainer 
eine ausführliche Nachbesprechung. An die Nachbesprechung folgend 
schloß sich der abschließende Gesundheitscheck an. Dabei wurden noch-
mals die Kreislaufwerte der Teilnehmer durch medizinisches Fachperso-
nal überprüft. Bei den An-
gehörigen der freiwilli-
gen Feuerwehr Weingar-
ten zeigten sich hierbei 
aber keine Auff älligkeiten 
was auf einen guten kör-
perlichen Trainingszu-
stand zurückzuführen ist. 
Durch die Ausbildung am 
mobilen Brandcontainer  
konnten unsere „Neue“ 
Atemschutzgeräteträger 
an zukünftige Einsätze im Bereich der Innen-brandbekämpfung heran-
führt werden. Selbstverständlich ist mit dem Besuch des Brandcontainers 
die Ausbildung nicht abgeschlossen. Hierbei handelte es sich allerdings 
um eine gute Einstiegsmöglichkeit um „Neue“ Atemschutzgeräteträger 
mit den Besonderheiten im Innenangriff  vertraut zu machen. 
Bericht: Ch. Koch, Fotos: Ch. Koch

Informationen aus dem Rathaus

Referent: Prof. Dr. Lill, Köln.  Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 28.05.2014, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stände-
hausstr. 4: „Anmerkung zur Josefsgestalt“. Anlass einer Neubesinnung 
auf „Männlichkeit und Weiblichkeit“. 
Referent: StD a.D. K.P. Seilnacht Rastatt. Teilnahme 6.-- Euro.
Mittwoch, 28.05.2014, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal: Afrika - 
Kontinent der Vielfalt und der Extreme.
Referent: Dr. Kidist Hailu, Bad Schönborn. Teilnahme 6.-- Euro.

Die diesjährige Seniorentheaterfahrt fi ndet am 17.06.2014 um 15.00 
Uhr im Bad. Staatstheater statt. Gezeigt wird „Die Fledermaus“ von 
Joahann Strauß. Abfahrt ist um 14.00 Uhr bei der Drogerie Weickum. 
Karten können ab sofort im Bürgerbüro erworben werden.

Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, E-Bau Schule, Funktionstraining unter Anlei-
tung einer Fachkraft. Rheuima-Liga lädt ein.
Dienstags: 14.30 Uhr, Vorsetz in der Schulküche.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Hein; Tänze im Kreis,
Freitagfs: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. Teil-
nahme 3.-- Euro.

Nachbarschaftshilfe: Anfragen richten Sie an Frau Streit, Tel. 8482, 
jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
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Die Turmberg-Rundschau als ePaper! Was muss ich tun?

www.turmbergrundschau.de

Ganz einfach! Formular ausfüllen! Und bei DG Druck oder der Gemeinde abgeben! Sie bekommen
einen Account und können per Internet alle Ausgaben einsehen. Und das, wann immer Sie wollen. 
In der Kombi-Version für nur 2,00 Euro Mehraufwand pro Jahr. Probieren Sie es aus! Es lohnt sich!

Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Achtung ! Ab sofort getrennte Container 
für Papier und Kartonagen!
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Ge-
rät bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, anson-
sten alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die
SIM-Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen
Daten und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit aus-
laufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro An-

lieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle 
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine 
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das 
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. 
Gültig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:

Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 	 € 48,00 €
100,00 	 € 95,00 €
200,00 	 € 180,00 € 40/164

Öffnungszeiten Sauna:
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaft

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Hellblaue Jacke; Fundort: Radweg Richtung Grötzingen

- kleine braune Geldbörse, Fundort: Paulusstr.

- einzelner Schlüssel mit 2 Anhängern, Fundort: Baggersee
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags   08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitags   08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses

(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt,
Gemeindekasse)

Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.















→
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Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Trauercafé – Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
- Der Trauer Raum und Zeit geben.
- Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 25. Mai 2014 von 15:00 – 16:30 Uhr im Bür-
gertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-Nr.
07203/922577 oderE-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Einladung zum Mitsingen…
beim Chor für den ökumenischen Gottesdienst an Pfingstmontag, 9. 
Juni 2014, 10.oo Uhr in der Katholischen Kirche Weingarten
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Gemeindeglieder,
am Pfingstmontag werden wir in der neu gestalteten katholischen 
Kirche wieder einen ökumenischen Gottesdienst miteinander feiern. 
Dieser Gottesdienst soll wieder durch einen ökumenischen Chor mu-
sikalisch mitgestaltet werden. Ich hoffe, dass wir einen Chor bilden 
können, der den pfingstlichen Geist der Einheit, angemessen zum 
Ausdruck bringt. Wir werden einfache Stücke singen, die wir in zwei 
Proben gut einüben können!
Hier die Probentermine, jeweils im Evangelischen Gemeindehaus:
Montag, 02. Juni 2014, 19.30 Uhr
Freitag, 06. Juni 2014, 19.30 Uhr
Ich freue mich auf viele Sängerinnen und Sänger!
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten und Ökum. 
Hospiz-Dienst Bretten laden ein:
Führung über den Hauptfriedhof Karlsruhe und Besichtigung des 
Krematoriums am Dienstag, 3. Juni 2014
Treffpunkt um 16:30 Uhr Infocenter Hauptfriedhof
Führung: Christiane Dietz, Leiterin der Beratungsstelle Info-Center 
am Hauptfriedhof und Pia Wolpensinger.
Bitte melden Sie sich an:
Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Claudia Rommel, Tel.-Nr. 07203 / 7255 oder im Kath. Pfarramt, 
Tel.-Nr. 07203 / 922577 
Ökum. Hospiz-Dienst Bretten:
Helene Edin, Tel.-Nr. 07258 / 8651 oder im Büro des ÖHD Bretten, 
Tel.-Nr. 07252 / 945119

Der Karlsruher Hauptfriedhof ist mit seinen 139 Jahren der älteste 
kommunale Parkfriedhof Deutschlands. Sie sind herzlich eingeladen, 
den Karlsruher Hauptfriedhof mit all seinen architektonischen, kul-
turhistorischen und gestalterischen Merkmalen und Besonderheiten 
zu erleben.
Seit November 1874 werden hier Bestattungen durchgeführt.
Inzwischen auf eine Größe von 34 Hektar erweitert, bildet der Haupt-
friedhof heute nicht nur einen natürlichen Raum vielseitiger Bestat-
tungsmöglichkeiten, sondern ist darüber hinaus Ort der Stille und 
zugleich Ort der Kommunikation, wertvolles Biotop und Parkanla-
ge, Gedenkstätte und zeithistorisches Dokument Karlsruher Stadtge-
schichte und kultureller Entwicklung gleichermaßen.
Sowohl bei seiner Anlage vor fast 140 Jahren als auch heute macht 
der Karlsruher Hauptfriedhof weit über die Stadtgrenze von Karlsru-
he hinaus auf sich aufmerksam. Ob es die Bestattung von früh gebo-
renen Kindern betrifft oder die Wahl zwischen Großer und Kleiner 
Kapelle für eine Trauerfeier, ob es sich um eine Grabmal - oder eine 
Baumpatenschaft handelt oder das Landschaftsgräberfeld “Mein letz-
ter Garten“. Der Besuch der konfessionellen Gräber der Muslime oder 
der Roma beeindruckt wie die vielen alternativen Möglichkeiten und 
Bestattungsformen, die mittlerweile für das gesamte Bundesgebiet 
Modellcharakter haben.
Das „neue Krematorium“ ist seit Januar 1998 in Betrieb. Das Gebäude 
ist mit einem Architekturpreis ausgezeichnet und gehört auch heute 
noch zu den modernsten Anlagen Deutschlands. Doch was passiert 

bei einer Einäscherung? Dieser Frage spüren wir bei der Besichtigung 
nach. Sie hören wissenswertes über technische, ökologische und sehr 
praktische Dinge.
Jesus sagt:

„Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen 
kann aus sich selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch 
ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel 
Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“
Johannes 15,4-5

Was bestimmt eigentlich das Handeln von uns Menschen in höchs-
tem Maße, was ist der Motor und die Triebfeder für alles was wir tun 
und lassen? Ich glaube tatsächlich, dass es dafür eine schlüssige Ant-
wort gibt, die auch jedem ziemlich schnell einleuchtet: Immer und 
immer wieder geht es darum nicht isoliert und allein, nicht abge-
schnitten und hilflos, nicht verloren und ohne Beziehung zu leben, 
sondern in lebendiger Beziehung mit allem was Leben ist und Leben 
schenkt. Das ist die eigentliche Motivation bei allem was wir tun und 
lassen – von Anfang an, bis ans Ende unseres Lebens. Und wenn wir 
eine Verbindung, eine Beziehung einen Kontakt auflösen, dann nur 
in der tief sitzenden Hoffnung, dafür eine Verbundenheit erfahren zu 
können, die befriedigender und umfassender ist.
Das Wort Jesu von dem Weinstock und den Reben, spricht ganz un-
mittelbar diese Lebenssehnsucht in uns an! Jesus selbst bietet sich als 
der an, der uns in die umfassendste Verbundenheit führt – in die Ge-
meinschaft mit Gott! Wenn wir Jesus nachfolgen, dann erleben wir 
Gott als eine befreiende Kraft, die uns öffnet und ganz weit macht. 
Wir verlieren jede Angst und überwinden alle Grenzen. Christus, der 
sogar den Tod überwunden hat, lebt ja in uns und wir in ihm. Ohne 
ihn können wir nichts tun, mit ihm gelingt uns alles, was aus dieser 
Verbundenheit wächst.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine

Freitag, 23. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Kindergarten Waldbrücke
Samstag, 24. Mai
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Sonntag, 25. Mai
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation in der Kirche – Pfarrerin Bet-
tina Fuhrmann
Montag, 26. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
9:00 Uhr Besuchsdienst 47/164
Dienstag, 27. Mai
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 29. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Ulrich Müller-Froß

Samstag, 31. Mai
14:00 Uhr Trauung der Brautleute Patric Reinhold und Katrin geb. 
Martin
Sonntag, 01.Juni
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
Anschließend Kirchencafé
19:00 Uhr Kleines Konzert in der Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr 
für Stille und Gebet geöffnet.

Hinweise
Mitarbeitende gesucht
Wir suchen aktuell eine Mitarbeiterin bzw. einen Mitarbeiter für die 
Pflege unseres Pfarrgartens Im Bereich des Pfarrhauses befindet sich 
entlang der Mauer an der Kirchstraße und hinter der Pfarrscheune 
unser Pfarrgarten. Beide „Grundstücke“ werden nicht aktiv von Fa-
milie Fuhrmann genutzt, sollten aber regelmäßig gepflegt werden.
Anfallende Tätigkeiten sind das Gras mähen und das Schneiden von 
Büschen und Sträuchern.
Besondere Fachkenntnisse sind hierzu nicht erforderlich.
Die Geräte für diese Arbeiten sind vorhanden bzw. werden gestellt.
Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, dann sprechen Sie uns 
einfach an oder rufen Sie uns an.
Pfarrerin Bettina Fuhrmann, Tel. 60 73 67 – 0
Gerd Zimmermann, Vorsitzender des Kirchengemeinderates, Tel. 1356 
oder natürlich auch alle anderen Mitglieder des Kirchengemeinderates

Musik und Wort –
Das kleine Konzert in der Evangelischen Kirche Weingarten
Glück ist keine runde Summe...
Sonntag, 1. Juni 2014, 19.oo Uhr
Texte von Hanns Dieter Hüsch
Musik von J.S. Bach, G. Fr. Händel und G.P. Telemann.
Vadim Razumnyy, Violine; Eberhard Blauth, Altblockflöte; Hans Sieg-
rist, Cembalo.
Lesung der Texte, Siegfried Blattner.
Musikalisch wird also Barockmusik den Abend b4e9s/t1i6m4men. Sie 
hören drei Triosonaten von Telemann und Händel und zwei Werke für 
Violine solo von J.S. Bach. Die Texte von Hanns Dieter Hüsch zeigen 
uns in humorvoll- ernster Weise das zerbrechliche, das scheue und 
doch immer gegenwärtige Glück.
Vergnügt, erlöst befreit…, das sind die Stichworte für dieses große 
„kleine Glück“…
Herzlich willkommen zum Kleinen Konzert am 1. Juni!

GEWALTENTEILUNG
Das ist eine Errungenschaft, auf die Demokratien stolz sind.
Mit der Teilung der Gewalten sollte erreicht werden, dass keine Instanz, 
egal ob Monarchie, Oligarchie oder Partei, unbehindert schalten und wal-
ten kann.
Inzwischen zeigt sich allerdings, dass auch Demokratien totalitäre Züge 
annehmen können. Globalisierung und Ökonomisierung der Verwaltung 
lassen die Regierungsverantwortung immer anonymer werden. Bürger-
rechte und die Plausibilität von Entscheidungen haben immer mehr das 
Nachsehen. Gott geht, ohne Rücksicht auf Landesregierungen und Partei-
programme, einen anderen Weg. Er übergibt dem auferstandenen Chris-
tus alle Gewalt in einer Hand. So weiß man, wer zuständig ist, wen man 
verantwortlich machen kann, welche Adresse zuständig ist für Dank und 
Anklage.
Die Frage: „Wie kann Gott das zulassen?“ kann sich hinter keiner Diskussi-
on um die zuständige Instanz verstecken. Gott steht ein für das was er sagt 
und für das, was er tut. Und er hat Christus zu seinem Ansprechpartner 
für uns gemacht. Wir haben also seit Christi Himmelfahrt klare Verhält-
nisse. Und wir haben als Christen, auch eine klare Verantwortung. Wir 
sind durch Taufe und Firmung aufgefordert, Stellung zu beziehen, egal ob 
es um das Leben und seine Unantastbarkeit in allen Bereichen geht oder 
um die Zuständigkeit Gottes und sein Gesetz. Wir sind in der Pflicht, seine 
Zeugen zu sein. Das bedeutet, wir haben den Spagat zu bewältigen, mit-
ten in dieser Welt zu sein aber nicht von dieser Welt. Und nah sind wir den 
Menschen erst dann tatsächlich, wenn wir ihrer Nähe zu Gott nicht im 
Wege stehen. Unser Auftrag lautet, andern Wegbereiter zu Gott zu sein. 
Dies hat der scheidende Jesus mit seinem Missionsauftrag an die Jünger 
gemeint. Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste

Freitag, 23. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 24. Mai: (Kollekte für den Katholikentag)
18:30 Uhr Vorabendmesse mit Seelenamt für Albert Josef Pfister, 
verstorben am 12.05.2014 und Frida Grünwedel geb. Reichert, ver-
storben am 16.05.2014 - Gebetsanliegen: Matthias Kühner 

Sonntag, 25. Mai – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Heilige Messe (Kollekte für den Katholikentag)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Hl. Franziskus liebt die Natur“
19:00 Uhr Maiandacht

Montag, 26. Mai:
19:00 Uhr Maiandacht – gestaltet von der Frauengemeinschaft 
Dienstag, 27. Mai – Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 28. Mai:
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 29. Mai - CHRISTI HIMMELFAHRT, HOCHFEST:
10:00 Uhr Hochamt
Freitag, 30. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags nach dem 
Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Unsere Bücherei befin-
det sich im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4. Die Bü-
cherei ist an Christi Himmelfahrt, 29. Mai geschlossen.

Samstag, 24. Mai:
15:00 Uhr Firmung 2014: Startnachmittag inSt. Josef, Blankenloch
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Montag, 26. Mai:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“. Auskunft bei: Susan-
na Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
Dienstag, 27. Mai:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe 
im Gemeindezentrum
Mittwoch, 28. Mai:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 31. Mai:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Sammelaktion auf dem Festplatz 
bis 13:00 Uhr
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche

Taizéfahrt in den Sommerferien - 
Nicht nur für Firmanden
In der letzten Ferienwoche findet eine gemeinsame Taizéfahrt der 
Seelsorgeeinheit Stutensee und Weingarten statt . Vom 7. bis 14. Sep-
tember nehmen Firmandinnen und Firmanden ebenso wie ande-
re Interessierte bei einem der großen internationalen Jugendtref-
fen in Taizé teil.
Taizé ist ein kleiner Ort im französischen Burgund. Dort leben ca. 100 
Brüder der Communité de Taizé, der ökumenischen Brüdergemein-
schaft, die Frère Roger Schütz vor ca. 70 Jahren gegründet hat. Die 
Brüder von Taizé laden das ganze Jahr über Jugendliche dazu ein, eine 
Woche lang mit ihnen zu leben. Wer dorthin kommt, teilt einen ein-
fachen Lebensstil und den Rhythmus der täglichen Gebete, er nimmt 
am Programm der Jugendtreffen teil und hilft vor Ort bei praktischen 
Arbeiten mit. Wir fahren mit dem Reisebus in Blankenloch ab und 
werden die Woche über zelten. Rückkehr ist am 14. September für den 
späten Nachmittag geplant. Die Kosten für Fahrt, Unterbringung und 
Verpflegung werden ca. 140 Euro betragen. Ein Zuschuss bei finanziel-
len Schwierigkeiten ist ohne Probleme möglich. 
Die Gruppe ist offen für Jugendliche ab 15 und für alle junge Erwach-
sene bis 30 Jahre. Herzliche Einladung nach Taizé mitzukommen und 
eine besondere Woche mitzuerleben!
Kontaktperson: Elke Litterst – email: elke.litterst@kath-stutensee.de

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie anschlie-
ßend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise:
Gottesdienstplan
25.05.: Beate Rösch
Alpha-Hauskreis
30.05.: bei Häcker, Sperlingweg 4

Hauskreis am Freitag
23.05.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
30.05.: bei Winheim, Mozartstr. 23

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , 
FS ab 7.00 h; Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 
441/19 570; Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottesdiens-
te zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Mai
-
Glaube der sichtbar wird!
Viele Christen kennen das Problem. Sie wissen viel über ihren Glau-
ben, doch führt ihr Wissen nicht automatisch zu einem entsprechen-
den Verhalten. Sicher ist: 
Ein Glaube, der nicht zur Tat schreitet ist wertlos. Eine formelle Fröm-
migkeit, die sich im Befolgen von Zeremonien erschöpft kann auf 
Dauer nicht überzeugen. 
Der Jakobusbrief um den es in den nächsten Wochen geht ermun-
tert uns zu einer tatkräftigen Verwirklichung des Evangeliums. 
Lass dich motivieren und entdecke, wie dein Glaube sichtbar wer-
den kann.
-
Sonntag 25. Mai - 10.00 Uhr
Kein Platz für Diskriminierung
Jakobus 2, 1-13
Stefan Pohl
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Kleingruppen - Männer, Frauen oder 
gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr –
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, 23.05.2014 
20:00 Jugendabend in Bruchsal
Samstag, 24.05.2014 
10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 25.05.2014 
09:30 Gottesdienst
10:00 Gottesdienst für Senioren mit Apostel Bansbach in KA-Mitte
Montag, 26.05.2014 
19:30 Orchesterprobe in KA-Neureut
Dienstag, 27.05.2014 
20:00 Chorprobe in KA-Neureut
Donnerstag, 29.05.2014 
09:30 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Apostel Bansbach 
in KA-Neureut
Sonntag, 01.06.2014 
09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten Sie 
auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Klasse 10 zu Gast in 
der Metallgießerei 
Gablenz
Am 5.5.2014 besuchte die 
Klasse 10 im Rahmen des 
Faches NUT die Gießerei 
Gablenz in Weingarten.
In einer etwa einstündi-
gen Führung bekamen 
wir einen Einblick über 
die verschiedenen Ab-
teilungen, wie Gießerei, 
Formenbau, Kernmache-
rei, Putzerei und Modell-

bau. Während der Besichtigung wurden uns die Arbeitsabläufe sehr 
gut erklärt. Besonders eindrucksvoll war das Schmelzen und Gießen 
von verschiedenen Aluminiumlegierungen. Die Gießerei produziert 
vor allem für unterschiedliche industrielle Großfirmen.
Es war ein sehr interessanter Lerngang, bei dem wir nicht nur sehen 
konnten, was produziert wird, sondern auch unter welchen Bedin-
gungen ( Hitze, Schmutz und Lärm ) in einer Gießerei gearbeitet wird.

Sportunterricht bei Dance Vision
Am Freitag, den 9.5.2014 gab es für die Mädchen der Klasse 7/8 eine 
ganz besondere Sportstunde.
Wir fuhren mit der Bahn nach Karlsruhe und bekamen dort ganz 
exklusiv in den Studioräumen der Tanzschule Dance Vision eine 
Hip-Hop - Stunde.Unser Tanzlehrer Maxim, bekannt aus verschie-
denen Auftritten als BühnentaÅNnzer unterschiedlicher Künst-
ler, brachte uns in 60 Minuten eine nicht ganz einfache Kombi bei.
Gekonnt professionell und mit einer tollen Leichtigkeit zeigte er 
uns die Schrittkombinationen. Alle waren mit Eifer und vor allem 
viel Spaß dabei und am Ende der Stunde konnten wir gemeinsam 
auf tolle Musik eine kleine Choreographie tanzen.

lust auf klettern? genauere infos und anmeldungen erhälst du bei ...
jugendtreff weingarten, 07244 720 910
jz.weingarten@awo-ka-land.de oder
mobile jugendsozialarbeit weingarten
0162 2511 209, mobil.wgt@web.de
wir freuen uns, wenn du dabei bist ... marit, marko und davina

Neuapostolische Kirche

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Schüler der 10. Klasse beim Rundgang durch die Gießerei

Teilnehmerinnen der Dance Vision

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Kanutour altrhein 
07 juni 2014 

15 euro 

Anmelden  
und einen platz 
sichern bei

juze wgt  marit und marko 
07244 720 910 
Mobile jugendsozialarbeit wgt 
Davina  0162 2511 209 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Jubiläum - 15 Jahre Tageselternverein 

Der Tageselternverein Bruchsal (TEV) freut sich auf 15 Jahre engagierte Arbeit zurückblicken 
zu können, in welcher die Vereinbarkeit von Familie und Beruf stets im Mittelpunkt stand. Für 
Eltern und Kinder stellt der TEV ein buntes Angebot an Betreuungsformen bereit, von der 
Kindertagespflege, über die Kinderkrippe, Ferienbetreuung, Babysitter-Vermittlung und mobilen 
Kinderbetreuung.  

Die Kindertagespflege hat hierbei einen hohen Stellenwert in der Kinderbetreuung 
eingenommen. Seit 2012 ist der TEV Inhaber des Gütesiegels als Anbieter von 
Qualifizierungsmaßnahmen für Tagespflegepersonen, welches ein weiteres Qualitätsmerkmal 
darstellt.  

Kindertagespflege bietet Eltern eine familiennahe und flexible Betreuung. Der TEV berät und 
begleitet Eltern auf der Suche nach einer passgenauen Betreuung für ihr Kind. Zudem beraten 
wir Sie über die finanziellen Fördermöglichkeiten, welchen Ihnen als Eltern in der Tagespflege 
stets zustehen.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist 
Frau Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802 Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus im Raum Petersberg immer am ersten 
Dienstag im Monat von 9 – 12   Uhr statt.  

Nächste Sprechstunde: 03. Juni 2014 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden. 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               

ZweiterZweiterZweiterZweiter    BücherBücherBücherBücher----    undundundund    
SpielsachenSpielsachenSpielsachenSpielsachenflohmarktflohmarktflohmarktflohmarkt 

mit Kaffee- & Kuchenverkauf und Brezeln 

der evangelischen 

am Samstag, 24.05.2014 von 10.30 – 14.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus, Marktplatz 12, Weingarten (Baden) 

Sie finden bei uns Kinder- und Jugendbücher, Romane, Koch- und Gartenbü-
cher, Lebensratgeber, Bildbände, Hörbücher und Reiseliteratur. 

Bei Kaffee, Kuchen und Brezeln können Sie in Ruhe schmökern. 

Der Erlös kommt in voller Höhe der Kinderkrippe zugute. 

Wir freuen uns auf Sie!  Der Zauberwald-Elternbeirat 
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09.05.2014 

MUTTERTAGSGESCHENK 

16.05.2014 

PFEIL UND BOGEN 

23.05.2014 

ELEKTROWERKSTATT 

UNKOSTENBEITRAG: 3,00 € 

30.05.2014 

SKOBIDOO 

UNKOSTENBEITRAG 1,00 € 

Jugendtreff Weingarten 
Dörnigstraße 7     Tel.: 07244/720910 

Ankündigungen
Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am Samstag, den 31. 
Mai 2014 statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammel-
termin auf dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter 
auf dem Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles ein-
sammeln müssen. Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstra-
ße) in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen. Nach die-
ser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf auch nicht 
auf dem Festplatz abgelegt werden. Wir bitten dafür um Ihr Ver-
ständnis. Die Einwohner von Weingarten haben die Möglichkeit, 
Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, Kataloge, Prospekte und 
Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zerklei-
nert oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder 
der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständ-
lich behilfl ich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 19. Juli 2014
- Samstag, den 20. September 2014
- Samstag, den 15. November 2014
- Samstag, den 10. Januar 2015

Fortbildungen des 
Kreisjugendrings:
Hier geht’s um Geld – Zuschüsse für 
Freizeiten
am Dienstag, den 27.5. von 18 – 20 Uhr im Haus der Begegnung in 
Bruchsal.
Ob Freizeiten planen, Seminare durchführen, Materialien kaufen, 
Ideen umsetzen, Partnerstadttreff en organisieren, usw. – Welche 

Töpfe, welche Möglichkeiten gibt es, um Gelder zu beantragen? Ziel 
dieser Fortbildung ist es, einen Überblick über die verschiedenen 
Zuschussmöglichkeiten zu geben. Die Kosten
betragen 15 €, Anmeldung bis 26.5. beim Kreisjugendring, Clau-
dia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.

Legal, illegal, fatal - Chancen und Risiken des Internets
am Dienstag, den 3.6. von 18 – 21 Uhr im Haus der Begegnung in 
Bruchsal.
Wie schnell man im Internet oder beim Nutzen des Mobiltelefons 
zum Opfer, aber auch zum Täter werden kann, ist Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen oftmals nur wenig bewusst. Bei den elek-
tronischen Medien spielen die hohe Verfügbarkeit und die enor-
me Geschwindigkeit der Vervielfältigung eine wichtige Rolle. Die 
Hemmschwelle sinkt, das Unrechtsbewusstsein wird lahmgelegt 
angesichts der schönen Angebote, die im Sekunden- oder Minuten-
takt auffl  ackern. Ein weiteres Thema ist Cyber-Mobbing – schnell 
und einfach in der Handhabung, mit großen, nachhaltigen Wun-
den bei den Geschädigten. Ein ernstzunehmendes Problem, dem
man sich im pädagogischen Alltag vielleicht schneller stellen 
muss als man denkt.
Diese Fortbildung bietet einen virtuellen Ausfl ug in die sich stets 
erneuernde Medienwelt an. Mit etlichen Beispielen werden die 
Möglichkeiten der Internetnutzung aufgezeigt, aber auch, wann 
das Surfen wirklich gefährlich wird. Die Kosten betragen 20 €, An-
meldung beim Kreisjugendring bis 28.5.

Eine Familie, ein Bus, ein Abenteuer!
Mit ihren zwei Töchtern, 2 und 4 Jahre alt, erfüllen sich Heiko und 
Birgit einen großen Reisetraum: Sie verschiff en ihren Bus, um für 
acht Monate gemeinsam durch Südamerika zu reisen.
Sie starten in Buenos Aires, Argentinien, erreichen mit Feuerland 
den südlichsten Punkt ihrer Reise und fahren Richtung Norden. 
Dabei passieren sie mehrfach die Anden in Chile und Argentinien 
und gelangen nach Peru. Über den Titicacasee setzen sie ihre Rei-
se fort durch Bolivien und Paraguay, um über Brasilien und Uru-
guay nach über 26.000 km wieder nach Buenos Aires zu gelangen.
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Der Reisvortrag der Familie Baron über diese außergewöhnlichen 
Reise nimmt euch mit auf ihre Abenteuerfahrt. Mit zahlreichen 
Bildern lassen sie euch in ihren spannenden Reisealltag eintau-
chen und zeigen diesen wunderbaren Kontinent auf ganz beson-
dere Art und Weise.
www.grosse-reise-kleine-kinder.de

Vom Hornberg zum 
Bürgerbahnhof Sulzfeld
Ökoregio-Wandertour am 31. Mai
Die nächste Ökoregio-Wanderung führt am 
Samstag, 31. Mai, durch die vielfältige Kulturlandschaft bei Zai-
senhausen und Sulzfeld. Unterwegs erfahren die Teilnehmer viel 
über Geschichte, Landschaft, Geologie, Tiere und Pflanzen im Na-
turschutzgebiet Kohlbachtal. So bestand bei Zaisenhausen bis Mit-
te des 19. Jahrhunderts ein Kurbad von weitreichender Bedeutung. 
Die Landschaft bietet eine große Vielfalt von Talauen mit Feucht-
wäldern und Wiesen, steilen Hängen mit Obstwiesen und Mager-
rasen bis hin zu ausgedehnten Feldern mit unterschiedlichen Kul-
turen. Die Strecke der Kraichgaubahn dient der An- und Abreise, 
hat aber auch ihre eigene Geschichte. Im Zeitalter der vorbildlichen 
Stadtbahnverbindungen stehen die alten Bahnhofsgebäude meist 
leer und fristen ein trauriges Dasein oder werden abgerissen. An-
ders in Sulzfeld, wo mit viel ehrenamtlichem Engagement der Bür-
gerbahnhof geschaffen wurde. Das interessante Projekt wird vor-
gestellt und besichtigt. Anschließend wird für die angemeldeten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Bewirtung geboten.
Treffpunkt zu Beginn ist die S 4 Haltestelle Bahnhof Zaisenhau-
sen um 13.30 Uhr. Die Wanderzeit beträgt ca. 4 Stunden. Die Rück-
reise erfolgt von der S 4 Haltestelle Bahnhof Sulzfeld. Wanderklei-
dung, festes Schuhwerk sowie ein Getränk für unterwegs werden 
empfohlen.
Wegen der großen Resonanz muss die Teilnehmerzahl beschränkt 
werden. Um vorherige Anmeldung für die Wanderung und/oder 
die Bewirtung wird gebeten. Anmeldung und weitere Informati-
onen bei Hans-Martin Flinspach, Landratsamt Karlsruhe, telefo-
nisch unter 0721/936-6710 oder -6651 sowie per E-Mail unter:
naturschutz@landratsamt-karlsruhe.de.

Haus Edelberg Senioren zu Gast 
beim Circus Bely
Mit einem anspruchsvollen zweistündigen Pro-
gramm unterhielt der Familien-Circus Bely neu-
lich die Bewohner des Senioren-Zentrums Haus 
Edelberg aus Weingarten. Gegen 15 Uhr hieß es 
„hereinspaziert“ ins beheizte Zelt. Die hohe Schule der Reitkunst 
und der Dressur von Pferden, Zebras und Kamelen wurde dem 
staunenden Publikum präsentiert. Ebenso brachten die Clown-
Einlagen die Lachmuskeln zum Erzittern. Am besten gefielen den 
Bewohnern jedoch die dressierten Hunde, die die erstaunlichsten 
Kunststücke zeigten.

Nach einer abschließenden „Streichelrunde“ in der Tierschau 
machten sich alle mit neuen Eindrücken auf den Heimweg. Der 
Circus Bely ist ein deutsches Zirkusunternehmen in Rastatt, das 
seit 1980 unter dem Namen „Bely“ bekannt ist. Er wird von der 
Artistenfamilie Frank als reiner Familienbetrieb in der achten 
Generation geführt und wurde bereits mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet.

Altersrenten – 
Wer? Wann? Wie(viel)?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 04.06.2014,
- um 16.30 Uhr - einen aktuellen Vortrag an.
Das Gesetz kennt derzeit sechs verschiedene Altersrentenarten,
die jeweils unterschiedliche Voraussetzungen fordern.
Es gibt die Altersrente für Frauen, die Altersrente nach Arbeits-
losigkeit oder Altersteilzeit sowie die Altersrente für schwerbe-
hinderte Menschen. Weitere Rentenarten sind die Altersrente für
langjährig Versicherte, die Regelaltersrente und die Altersrente
für besonders langjährig Versicherte.
Versicherungsrechtliche Voraussetzungen, Abschläge, verscho-
bene Altersgrenzen oder der Hinzuverdienst sind Inhalt dieser
Veranstaltung.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

In den Pfingstferien noch nichts vor…?

„In 80 Tagen um die Welt“ heißt ein altes Buch. – Ich will behaupten: 
Ha, zusammen schaffen wir das auch in sechs! In und rund um unser 
Zeltlager in Linkenheim warten sechs Tage voller aufregender Aben-
teuer auf dich: Eine „Weltreise“ durch alle Kontinente voller faszinie-
render Menschen, wilden Tieren, verrückten Sportarten, coolen Akti-
onen, Momente am Lagerfeuer und spannenden Geschichten aus der 
Bibel von dem Gott, der sich eine so bunte Welt ausgedacht hat.

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Im Mai sind die Wochenenden mit Familienfeiern belegt. Wir machen unsere 
Sportabzeichentreffs daher einfach während der Woche: 

Die nächsten Mai-Termine sind: 

Donnerstag, 22.05.14; 18:00 – 20:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
Dienstag, 27.05.14; 18:00 – 20:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 
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Kommst du mit? Dann melde dich schnell an! Wenn du dich bis 
zum 30. April anmeldest, kostet dich unsere „Weltreise“ nur 52€ 
(danach 58€). Für Geschwisterkinder gibt es Vergünstigungen: 2 
Kids bezahlen 90€ (bzw. danach 104€), 3 Kids 129€ (bzw. 144€). Ge-
ringverdiener können Zuschüsse beantragen.
Den Anmeldeflyer gibt es unter www.ec-kv-karlsruhe.de, oder bei 
Samuel Fritscher, Sperlingweg 4, Tel.: 07244/1387; 
Email: sammy.fritscher@gmx.de. Bei Fragen oder für nähere Infos 
dürfen Sie sich dort ebenfalls gerne melden!

KONZERT MIT ANDREAS MARTIN, LAUTE
Sonntag, 13. Juli 2014, 18.oo Uhr
In Erwartung des Konzertes mit Andreas Martin, möchte ich Ih-
nen heute ein wenig den Weingartener Maler Wilhelm Martin 
vorstellen, der die Kirchenfenster in der Evangelischen Kirche ge-
staltet hat. Die Kirchenfenster und ihr Schöpfer sind ja der Grund, 
warum Andreas Martin, ein Großneffe des Malers, ein Konzert in 
unserer Kirche geben möchte.
Als Wilhelm Martin, der am 12. November 1969 in Weingarten 
gestorben ist, auf dem Friedhof beigesetzt wurde, sprach Pfarrer 
Scheel davon, dass der Künstler „durch Fleiß, Begabung, und Liebe 
zur Kunst vom einfachen Bauernsohn zu einem der bedeutendsten 
Maler des Badnerlandes wurde.“ (BNN vom 20.11.1969)
Ja, als Sohn der Landwirte HeinrichMartin und Katharina Mar-
tin, geb. Russel, ist Wilhelm Martin in Weingarten aufgewachsen 
– als zweites von fünfzehn Kindern! Nach Malerlehre und Kriegs-
teilnahme besuchte er die Landeskunstschule in Karlsruhe, wo er 
als Meisterschüler bei Albert Haueisen studierte und schon bald
bei Ausstellungen im In- und Ausland große Anerkennung er-
hielt. 1930 bekam er den badischen Staatspreis für ein Selbstbild-
nis, durfte aber in der Zeit des Nationalsozialismus nicht ausstel-
len und verbrachte einige Jahre als Emigrant in Portugal. Seit 1943 
lebte Wilhelm Martin wieder in Weingarten, wo er sich auch po-
litisch engagierte: Er war Mitglied des ersten Gemeinderates und

wurde von der Stadt Karlsruhe in den Entnazifizierungsausschuss 
berufen. Für den glaubwürdigen politischen Neuanfang in Wein-
garten nach dem Ende des furchtbaren Krieges, spielte Wilhelm 
Martin wahrscheinlich eine sehr wichtige Rolle. Auch für den 
Wiederaufbau der Evangelischen Kirche hat sich der Maler sehr 
engagiert. Darüber hinaus hatte er für den gesamten Karlsruher 
Raum wesentlichen Anteil an der Wiederbelebung des künstleri-
schen Lebens.
In dem künstlerischen Schaffen von Wilhelm Martin, haben sei-
ne Portraits einen ganz besonderen Stellenwert. So ist es nur fol-
gerichtig, dass in den Kirchenfenstern die vier Evangelisten und 
der auferstandene Christus, sehr charakteristische menschliche 
Züge tragen – vielleicht sind es sogar Gesichter von konkreten 
Menschen, die er kannte? In der nächsten Ausgabe möchte ich nä-
her auf die Kirchenfenster in ihrer Gesamtkonzeption eingehen. 
Heute will ich Sie einladen, sich die Kirchenfenster in der Evan-
gelischen Kirche einmal genauer anzuschauen. Sie beeindrucken 
nicht nur durch die starke Leuchtkraft ihrer Farben.
Sie erzählen uns auch mit einfachen und aussagekräftigen Mitteln 
etwas über die vier Evangelisten und Jesus Christus, über Heiligen 
Geist, Taufe und Abendmahl.
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Wenn das Amt die Pflege zahlt - 
offene Fragerunde an die Experten 
der Sozialhilfe
Veranstaltungsreihe „Perspektiven des 
Älterwerdens“ des Pflegstützpunktes Bruchsal
Mit den „Perspektiven des Älterwerdens“ befassen sich die Veran-
staltungen des Pflegestützpunktes Landkreis Karlsruhe, Standort 
Bruchsal. Der nächste Vortrag findet am Mittwoch, 4. Juni, statt. 
Tanja Reger und Michael Winay vom Landratsamt Karlsruhe be-
richten rund um das Thema „Hilfe zur Pflege nach SGB XII“ (Sozi-
alhilfe).Sie informieren über grundlegende Fragen, die sich Betrof-
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fene und Angehörige im Zusammenhang mit der Hilfe zur Pflege 
häufig stellen: Wann bekomme ich Unterstützung vom Amt? Muss 
das Haus verkauft werden?
Wie viel bleibt mir? Müssen meine Kinder bzw. muss ich für mei-
ne Eltern zahlen? Welche Art von Hilfe kann mitfinanziert wer-
den? Es besteht auch die Möglichkeit im Rahmen des Vortrages ei-
gene Fragen zu stellen.
Die Veranstaltung findet von 16.00 bis 17.00 Uhr im Pflegestütz-
punkt Bruchsal, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 
Bruchsal statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Die nächste Veranstaltung in dieser Reihe 
findet am Mittwoch, 2. Juli, zum Thema „Länger selbständig zu-
hause wohnen – Möglichkeiten der Wohnraumanpassung“ statt, 
in der Frau Hahn-Schäfer von der Wohnberatung mark referieren 
wird. Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe stehen die Mitarbeite-
rinnen des Pflegestützpunkts zur Verfügung, telefonisch unter 
07251/79199 oder per E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@land-
ratsamt-karlsruhe.de.

Hoffnung, Zukunft und Fürsorge
Benefizkonzert für Eisenbahnwaisenhort Milde Stiftung
von und mit dem Tenor Helmut Seidel
am Sonntag, 18. Mai 2014, 16.00 Uhr im ev. Gemeindesaal
Das Benefizkonzert war wiederum sehr erfolgreich. Ich bedanke 
mich für den großen Zuspruch der Konzertbesucher aus Nah und 
Fern. Herzlichen Dank an die Künstler, die das schöne Programm 
mitgestaltet haben. Ich bedanke mich bei der Jugendsketchgrup-
pe der Weingartener Theaterkiste mit ihrer Leiterin Marianne Lo-
ther für die gelungenen Darbietungen. Danke der Winzergenos-
senschaft Weingarten (Baden) mit ihrer Weinkönigin Anna I. Der 
Evangelischen Kirchengemeinde für die Bereitstellung des Ge-
meindesaals. Allen Helferinnen und Helfern ein Dank dafür, dass 
dieses Konzert wieder sehr gelungen ist.
Helmut Seidel

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Neckarbischofsheim
Zu einer weiteren Exkursion 2014 lädt der Heimatverein Kraichgau 
Mitglieder und Interessierte am Samstag, 24. Mai, 
nach Neckarbischofsheim ein.

Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Totenkirche. Unser Mitglied, 
Schuldekan a. D. Peter Beisel, Vorsitzender des Neckarbischofs-
heimer Heimatvereins führt uns zu den Sehenswürdigkeiten des 
Städtchens unter anderem:
Totenkirche, die seit dem 14. Jahrhundert belegte ursprüngliche 
Pfarrkirche des Ortes und in der sich nahezu 60 historische Grab-
mäler der Herren von Helmstatt befinden. Das alte Schloss (Stei-
nernes Haus), das auf die 1274 erwähnte Burg zurück geht und das 
älteste erhaltene Gebäude in Neckarbischofsheim ist. Ev. Stadtkir-
che, die auf eine Marienkapelle von 1386 zurückgeht, 1543 um den 
Turm erweitert wurde und 1610 bis 1612 ihr Langhaus erhielt. Nach 
dem Neubau des Langhauses wurde die Kirche als templum salva-
tois (Erlöserkirche) bezeichnet und zur Pfarrkirche erhoben.

Jugend zeigte Interesse an der Politik
Europaabgeordneter Caspary und CDU-Kandidaten diskutierten 
mit Erstwählern
(rof). Das Thema hätte aktueller nicht sein können: Über „Euro-
pa und die Transatlantische Partnerschaft in Zeiten der Ukraine-
Krise“ diskutierte der CDU-Europaabgeordnete Daniel Caspary mit 
Erstwählern in Weingarten. Eingeladen zu dieser lockeren Veran-
staltung hatte der CDU-Gemeindeverband im Vorfeld der Kom-

munal- und Europawahl in das Foyer der Telematis Netzwerke im 
Eisweiher. Die jungen Leute, die hauptsächlich weiterführende 
Schulen besuchen, bewiesen, dass auch Erstwähler durchaus In-
teresse an der Politik haben.
Nach der Begrüssung durch Nicolas Zippelius wies der Referent 
zunächst einmal darauf hin, dass viele Entscheidungen, welche 
die Bürger unmittelbar betreffen, im Gemeinderat und im Kreis-
tag getroffen werden. Alle Aufgaben, welche die Kommunen nicht 
leisten können, fallen in die Kompetenz des Landes, des Bundes 
oder der Europäischen Union (EU). Insoweit gelte auch hier das 
Subsidiaritätsprinzip.
Deshalb solle sich die EU um die Probleme kümmern, die ihre 28 
Mitgliedstaaten allein nicht lösen können. Und damit war Caspa-
ry bereits beim viel diskutierten Euro. Die CDU/CSU-Gruppe im Eu-
ropäischen Parlament trete für einen stabilen Euro ein. „Die Prei-
se sind seit dessen Einführung stabiler als zu DM-Zeiten und der 
Wert des Euro gegenüber den US-Dollar ist in den letzten 13 Jahren 
deutlich gestiegen“, betonte der Abgeordnete.
Die EU dürfe auch nicht zur Verbots-Union werden, Die Menschen 
sollen selber entscheiden, was für einen Duschkopf oder Staubsau-
ger sie verwenden möchten. „Vorschriften zu Angaben über den 
Energieverbrauch von Geräten sind dagegen sinnvoll“, meinte Cas-
pary. Die CDU setze sich für ein offenes, vielseitiges und humanes 
Europa ein. „Für uns ist die EU nicht nur eine Wirtschaftsgemein-
schaft von 500 Millionen Menschen, sondern auch eine Wertege-
meinschaft, die auf der christlich-abendländischen Kultur beruht. 
Staaten, die diese Werte nicht teilen, können deshalb auch nicht 
Mitglieder der EU werden“, unterstrich der Abgeordnete. In den 
Außenbeziehungen der EU, beispielweise bei den Verhandlungen 
über Handelsabkommen mit Drittstaaten setze sich die CDU/CSU-
Gruppe innerhalb der Europäischen Volkspartei (EVP) für die Ver-
breitung der gemeinsamen europäischen Werte und die in der EU 
üblichen hohen Standards für Lebensmittel und Waren ein. Da-
her lehne die EU zum Beispiel den Import gechlorter Hühnchen 
aus den USA oder Wachstumshormone bei der Viehmast in Kana-
da ab. Um solche Themen gehe es derzeit bei den Verhandlungen 
über ein Freihandelsabkommen mit den USA, berichtete Caspary, 
der Mitglied im Außenhandelsausschuss des Europäischen Parla-
ments ist.
Im Blick auf die Euroskeptiker meinte Caspary, das exportori-
entierte Deutschland habe am meisten vom stabilen Euro profi-
tiert. Deshalb müsse der Reformdruck auf Länder wie Spanien, 
Italien und Griechenland aufrecht erhalten werden. „Dass diese 
Linie richtig ist, beweisen Irland und Portugal, die den Rettungs-
schirm dank eigener Anstrengungen verlassen haben“, konsta-
tierte Daniel Caspary. In der Diskussion mit den CDU-Gemein-
deräten Gerald Lopp und Andrea Friebel so wie den Kandidaten 
Kerstin Hartmann, Elisabeth Hördt, Nicolas Zippelius und Roland 
Felleisen ging es insbesondere um die Gemeinschaftsschule und 
Kinderbetreuung.

Parteien

CDU Weingarten

Europaabgeordneter Daniel Caspary und CDU-Gemeinderatskandidaten diskutierten 
mit Erstwählern über Europa- und Kommunalpolitik. Foto: Lopp



2522. Mai 2014   -   Nr.  21Turmberg-Rundschau Parteien

Info-Stände zur Kommunal- und Europawahl
Im Vorfeld der Kommunal- und Europawahlen bieten wir Ihnen 
wie immer die Möglichkeit, sich an unseren Info-Ständen zu in-
formieren und dabei unsere Kandidatinnen und Kandidaten ken-
nen zu lernen.

Sie finden unsere Info-Stände hier:
Freitag, 23.05.: 14.00 - 18.30 Uhr auf dem Rathausplatz
Samstag, 24.05. 07.00 - 12.30 Uhr auf der Hartmannsbrücke
Wir freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen!

Einladung zur Wahlparty 
am 25.Mai 2014, ab 17:00 Uhr
Daniel Caspary MdEP lädt alle Kandidaten, Wahlkämpfer, Mit-
glieder und Freunde am 25. Mai 2014, ab 17:00 Uhr ein zu einer 
Wahlparty in die Besenwirtschaft des Weingutes Schäfer, Jöh-
linger Straße 46, Weingarten. Gemeinsam wollen wir die ersten 
Hochrechnungen zur Europawahl verfolgen und auf das Ergebnis 
warten.
Bitte melden Sie sich unter info@cdu-karlsruhe-Land an. Kurzent-
schlossene sind natürlich auch herzlich willkommen!

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
In unserer neuen, erfolgreichen Reihe der Bürgergespräche grei-
fen wir aktuelle kommunalpolitische Themen auf und bieten ein 
Podium für Diskussionen. Liegt Ihnen ein Thema am Herzen, das 
in der Runde eines BürgergespraÅNches erörtert werden sollte? 
Dann wenden Sie sich einfach an uns:
CDU- Vorstand: 
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Nicolas Zippelius, Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 0160 9721 5987
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Gabriele Koch, Tel. 5411
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. 
Dort finden Sie auch Berichte über unsere Bürgergespräche und 
weitere Termine.

Am kommenden Sonntag, 25. Mai ist Kommunalwahl. 
Bitte gehen Sie wählen!
Unsere Bilanz 2009-2014
Erfolge haben bekanntermaßen viele Väter, die WBB möchte sich 
daher keine Erfolge alleine anmaßen, dennoch haben wir vie-
le Entscheidungen aktiv unterstützt, oder durch Ideen, Impulse 
und offizielle Anträge maßgeblich initiiert. So beispielsweise der 
Schutz der Breitwiesen (Teilweise Herausnahme von Gewerbe-
flächen aus dem Flächennutzungsplan) sowie langfristig die nun 
richtige Standortwahl des künftigen TSV-Geländes gegenüber des 
Bauhofes. Einige Themen stehen noch zur Entscheidung aus.

Die nachfolgenden Anträge können im Original ausführlich unse-
rer Homepage entnommen werden:
· Energetisches Sanierungsgebiet Burgstr./Schillerstr.
· Städtebauliche Überplanung Bereich Festplatz/Mineralixarena/
Walzbachhalle
· Forcierung der „Knittelberg-Tunneltrasse B293“ als Lösung für Jöhlinger Str.

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

· Eröffnung Bürgerbüro
· Soziale Bauplatz-Vergabekriterien
· Verlegung des neuen TSV-Bauplatzes vom NBG Moorblick Richtung 
Bauhof
· Herausnahme von Breitwiesen-Flächen aus dem 
Flächennutzungsplan
· Förmlicher Beschluss für Unterführung statt Brücke beim Bahn-
übergang Häcker
· Lärmschutz Waldbrücke – Maßnahmenkatalog
· Betreutes Wohnen in der Ortsmitte
· Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
· Lösungen für Wochenendgebiete Effenstiel & Gehren
· Herausnahme der innerörtlichen Stadtbahntrasse aus 
Flächennutzungsplan
· Haushaltskonsolidierung – konkrete Einsparvorschläge
· Investitionsprogramm Energetische Sanierung kommunaler 
Gebäude

Für folgende Themen setzen wir uns in der Zukunft besonders ein:
- Ausbau eines (Fern-)Radwegnetzes
- Gestaltung des öffentl. Raumes, Schutz von Fußgängern und 
Barrierefreiheit
- Gestaltungssatzung für Erhalt des Ortskerns
- Funktionierende Kinderbetreuung
- Aktivierung der Gewerbebrachen und Kriterienkatalog für
Ansiedlungen
- Strukturen schaffen für effektives Wirtschaften unserer Winzer
- Überplanung des Festplatzareals, Anbau Mineralix-Arena
- Stärkung der Städtepartnerschaften von Olesa und Liverdun
- B293-Ausbau zur Entlastung der Jöhlinger Straße
- Funktion der Südrandstrasse überprüfen
- Sauberkeit und Gepflegtheit unserer Gemarkung
- offenes politisches Klima erhalten
- Generationengerechtigkeit, Ärztehaus, CAP-Markt

Wir sind bereit! Die WBB-Kandidaten im Steinbruch, für dessen Renaturierung die 
WBB den Kreisumweltschutzpreis

Unsere Kandiaten für den Kreistag finden Sie auf dem Wahlvorschlag der „Freie Wähler“ 
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Infostand zur Kommunal- und Europawahl
Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD Weingarten stehen beim 
Infostand am 24.05. für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Der In-
fostand findet von 9.30 bis 12.00 Uhr vor dem REWE-Markt in der Bahn-
hofstraße statt.
Wahlparty
Die Kandidatinnen und Kandidaten treffen sich am 25.05. ab 18.30 Uhr 
im Restaurant Metaxa.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunal- und
Kreistagswahl
Zur Wahl bei der Kommunalwahl stehen:
1. Erich Hoöllmüller
2. Violeta Zabel
3. Wolfgang Wehowsky
4. Friederike Schmid
5. Rüdiger Kinsch
6. Brigitte Schneider
7. Uwe Presler
8. Andreas Geggus
9. Henry Östreicher
10. Volker Barth
11. Max Mahler
12. Klaus Reichert
13. Raphael Posselt
14. Jochen Clemens
15. Siegfried Blattner
16. Dr. Siegfried Strack
17. Werner Sebold
18. Herbert Stocker
Für die Kreistagswahl kandidieren:
1. Heinrich Sickinger, Stutensee
2. Friederike Schmid, Weingarten
3. Wolfgang Wehowsky, Weingarten
4. Beater Hauser, Stutensee
5. Wolfgang Sickinger, Stutensee
6. Natalie Schaufelberger, Stutensee
7. Faris Abbas, Stutensee
8. Gabriele Herling, Stutensee
9. Barbara Stumpp, Stutensee

Sie möchten sich aktiv an der kommunalpolitischen Gestaltung unse-
rer Gemeinde beteiligen? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte 
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0171/4978833 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer Homepage
www.spd-weingarten-baden.de

Wahlstand
Im Vorfeld der Wahlen werden wir nochmals einen Wahlstand am 
Samstag, 24. Mai, zwischen 8 und 12 Uhr im Bereich der Hartmanns-
brücke anbieten.

WAHLEN
Am 25. Mai 2014 sind die WeingartnerInnen gleich zu drei Wahlen auf-
gerufen. Der Gemeindrat (Kommunalwahlen), der Kreistag sowie das 
Europaparlament werden an diesem Tag neu gewählt.
Nach den Wahlen treffen wir uns am So., 25.05 ab 18 Uhr im „Metaxa“, 
Bruchsaler Str. 12.

Europaparlament
Leider zeigte in der Vergangenheit die Bevölkerung bei der Wahl zum 
Europäischen Parlament nur sehr wenig Interesse. Dabei werden in 
Europa sehr wichtige und weitreichende Entscheidungen getroffen, 
die sich für jeden von uns direkt auswirken können.

Wer GRÜN wählt, der wählt mehr Klimaschutz, saubere Energien,
Verbraucherrechte, Menschlichkeit und Demokratie!
10 Konkrete Ziele der GRÜNEN
-Klimaschutz statt schmutziger Kohle und Fracking!
-Mehr erneuerbare Energien - weniger Öl-, Gas-, und Kohleimporte!
-Eine EU ohne Atomkraft!
-Gegen Gentechnik und für artgerechte Tierhaltung!
-Kein Handelsabkommen TTIP mit den USA, das Umweltstandards und 
Verbraucherrechte gefährdet!
-Grüne Technologien für die Märkte und Arbeitsp9lä5/t1z6e4 von
morgen!
-Rechtsextreme und Angstmacher in die Schranken weisen!
-Massenhafte Vorratsdatenspeicherung stoppen!
-Mehr Ausbildungsplätze und Jobs für Europas Jugend!
-Flüchtlichtlingen helfen, Menschenrechte schützen!

Kreistagswahlen
Für den Kreistag bewerben sich aus Weingarten und bitten um Ihre 
Stimme: Christine Geiger, Monika Lauber, Hansjoachim Schüler

Kommunalwahlen 2014
Die Grüne Liste Weingarten setzt sich für eine ökologische, soziale, 
bürgernahe und weltoffene Gemeinde ein. Schwerpunkte setzen wir 
bei der Förderung regenerativer Energien, beim Energiesparen und bei 
der Energieeffizienz. Der Flächenverbrauch ist zu reduzieren, mit Res-
sourcen ist sparsam umzugehen.
Wir sind für den Ausbau der Kinderbetreuung zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Wir befürworten die Gemeinschaftsschule. Das Ju-
gendzentrum, Schulsozial- und aufsuchende Jugendarbeit sehen wir 
als Ergänzung und nicht als Konkurrenz zu guter Vereinsarbeit. Auch 

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

KandidatInnen der Grünen Liste Weingarten für den Gemeiderat (ohne Kirsten Asmus 
und Dieter Riekert-Mebus) 
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das Leben im Alter soll in der Gemeinde stattfinden können.
Uns und der Landesregierung ist es wichtig, dass die Bürger früh-
zeitig informiert und in Planungen einbezogen werden.
Informationen, Ankündigungen, das Wahlprogramm, Bewerber 
u.v.m unter www.gruenelisteweingarten.de

Liberale vor Ort!
Die Kandidaten der FDP trafen sich letzte Woche am Freibadgelände zu 
einer Begehung.
Seit 1981 forderten die Liberalen die Verlagerung des Freibads zum Hal-
lenbad. Der Beschluss kam dann 2004. Die FDP und die Grünen stell-
ten einen Antrag das Becken um 100 m2 größer zu bauen, um sofort 
ein vollständiges Freibad zu haben. Dieser Antrag wurde jedoch abge-
lehnt mit der Zusage dann 2010 das große Schwimmbecken im Bau-
abschnitt II zu bauen. Vier Jahre nach dem geplanten Baugeinn sind 
bis jetzt nur das Kinder- und Nichtschwimmerbecken vorhanden. „Da 
kann ich mich nur im Sitzen abkühlen.“, scherzte Christopher Böser. 
Margarete Hauswirth wies auf die teilweise verkümmernden Bäume 
hin, die so wenig Schatten spenden können.

Unsere Kandidaten Live vor Ort!
Am kommenden Samstag den 24.05.2014 haben Sie ein letztes Mal die 
Chance, unsere Kandidaten vor Ort kennen zu lernen.
Von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Infostand an der Bahnhofstraße 11 vor dem 
Reisebüro

Für eine zukunftsorientierte Politik haben Sie am 25. Mai 2014 die 
Wahl!
Heute Schon an Morgen denken!
www.weingarten2014.de
Politik mit Herz und Verstand!
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderat Stefan Kleiber, Telefon 608577, 
E-Mail: diekleibers@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Hildegard-Knef-Konzert „...aber schön war es doch!“
Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie morgen, am 23.05.2014 um 
19:30 Uhr unser Knef-Konzert im Rahmen der Wohltätigkeitsveranstal-
tung zu Gunsten der Sozialstation Stutensee-Weingarten in der Festhal-
le in Blankenloch.
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Ein Kartenkontigent ist an der Abendkasse noch 
erhältlich.
Wir würden uns freuen, wieder zahlreiche Freunde und Gönner der Ak-
kordeonmusik unter den Gästen begrüssen zu dürfen.

Konzert sinfonischer Blasmusik des 
TON-Projektorchesters am 1. Juni in Weingarten
Zwei geniale Dirigenten, ein spannendes Programm und viele motivier-
te Musikerinnen und Musiker – das war die Leitidee, als die Verantwort-
lichen des Blasorchester Schefflenz beschlossen, ein Projektorchester zu 
gründen. Nach monatelanger intensiver organisatorischer Arbeit steht 
das neu gegründete TON-Projektorchester nun vor den ersten Konzerten. 
Die Abkürzung TON steht dabei nicht nur für das, was die 45 Musiker pro-
duzieren, sondern auch für die Regionen, aus denen die Instrumentalis-
ten stammen:
Tauber, Odenwald, Ne-
ckartal. Eigentlich 
könnte man den Na-
men noch erweitern, 
denn erfreulicherweise 
haben sich Musikerin-
nen und Musiker aus 
einem großen Einzugs-
gebiet für das Orchester 
angemeldet: Von Karls-
ruhe bis Würzburg 
kommen zahlreiche 
motivierte Musiker in 
Schefflenz zusammen, 
um gemeinsam zu mu-
sizieren und ein hoch-
wertiges Konzertpro-
gramm auf die Bühne 
zu bringen. Auch vom 
Musikverein Weingar-
ten sind zahlreiche Mu-
siker dabei.
Als musikalische Lei-
ter konnten der Pianist und Musikpädagoge Alexander Lenz und Tobias 
Nessel von der Brühler Bläserakademie gewonnen werden. Gemeinsam 
gestalten sie die Probenarbeit in Gesamt- und Registerproben. Alexander 
Lenz wird in den Konzerten außerdem als Solist am Piano auftreten, ge-
meinsam mit dem TON-Projektorchester wird er die Rhapsody in Blue von 
George Gershwin zu Gehör bringen.
Nach inzwischen drei Probenphasen sind die Musikerinnen und Musiker 
begeistert und voller Vorfreude bei der Sache. „Es macht unheimlich Spaß 
gemeinsam zu proben, vor allem, weil wir Stücke spielen, die man nicht 
jeden Tag spielen kann, weil die Besetzung nicht da ist. Außerdem ist es 
toll andere Musiker kennen zu lernen“ erklärt eine junge Klarinettistin.
Die Mühe scheint sich zu lohnen und die Musikerinnen und Musiker des 
TON-Projektorchesters blicken voll Spannung auf die kommenden Kon-
zerte. Das erste Konzert des TON-Projektorchesters findet am 31.05.2014 
um 19.30 Uhr in der Schefflenzhalle in Unterschefflenz statt. Ein weite-

FDP Weingarten

Foto: Elina Holzmüller

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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res folgt am 01.06.2014 um 19.00 Uhr in der Walzbachhalle Weingarten. 
Auf dem Programm stehen Werke von Gershwin, Reed, Yagisawa und an-
deren. Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten. Nähere Informationen finden Sie auf http://
ton-projekt.blasorchester-schefflenz.de

Chorprobe
Donnerstag, 22. Mai 2014
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Turmfest an Christi Himmelfahrt, 29. Mai 2014
Am 29. Mai veranstalten wir wieder das traditionelle Turmfest am Wein-
gartner Wartturm. Für das Beladen am Vorabend ab 18:00 Uhr, für den 
Aufbau am 29. Mai ab 8:00 Uhr, für die Bewirtung und für den Abbau wer-
den alle Aktiven gebeten, sich in die entsprechenden Listen einzutragen 
und tatkräftig mitzuhelfen.
Wir benötigen Kuchenspenden, um unsere Gäste mit unseren leckeren 
selbstgebackenen Kuchen und Torten verwöhnen zu können.

Gastauftritt des GV Frohsinn 
am vergangenen Sonntag in Obergrombach

Der Sängerbund Ober-
grombach feierte sein 
150-jähriges Jubiläum. 
Am Sonntag, 18. Mai, war 
auch der Frohsinn Wein-
garten bei der Veranstal-
tung „Jubiläums-Singen 
- Wir feiern mit Freun-
den“ mit dabei. Der große
gemischte Chor bot unter
Leitung von Musikdirek-
tor FDB Alexej Burmist-
rov eine Kostprobe aus

dem vielfältigen Repertoire: Die gefühlvollen Stücke „Das ist Dein Tag“ 
von Udo Jürgens und „Gabriellas Lied“ aus dem Film „Wie im Himmel“, 
und das schwungvolle „Halleluja“ von der israelischen Gruppe „Milk & 
Honey“. hjmi

Vereinsausflug in den Harz
Für den 5-Tagesausflug von So. 25. Mai bis Do. 29. Mai werden folgende Zu-
steigemöglichkeiten angeboten:
6.30 h vor der ev. Kirche
6.40 h beim Feuerwehrgerätehaus
6.50 h beim Busparkplatz Waldbrücke

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

GV Frohsinn - Auftritt in Obergrombach 

GV Frohsinn - Einsingen vor dem Auftritt in 
Obergrombach 

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
nächste Chorprobe Dienstag, 13.05. um 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag um 19.00 Uhr bzw. um 20.15 Uhr.

Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Men in Mood – eine Konzertreise nach Belgien, zweiter Teil
Wir haben erfahren, wo es den besten Kuchen in der Stadt geben soll, bei 
Wittamer am Grand Sablau. Es folgen der Palais de la Justice, das kongo-
lesische Viertel, der Königspalast und das Regierungsviertel mit dem eu-
ropäischen Parlament, sowie die Königsschlösser mit ihren Gartenanla-
gen. Die Rundfahrt endet am Atomium, dem Wahrzeichen von Brüssel. 
Es handelt sich um ein gigantisches Bauwerk, ein Relikt der Weltausstel-
lung von 1958, neun mit Röhren verbundene Kugeln, die einem Eisen-
kristallmolekül nachgebildet wurden. Dort wird uns in luftiger Höhe mit 
fantastischem Blick über Brüssel ein gelungenes kulinarisches Menu auf-
getischt. Im Lichterschein klingt der Abend harmonisch aus, mit dem 
schnellen Aufzug überbrücken wir den Höhenunterschied von 95 Metern 
in wenigen Sekunden. Auf der Fahrt zum Hotel tritt Ruhe ein und die mü-
den Augen sehnen sich nach Erholung.

Unser Konzert
Gemeinsam mit der polyphonen 8-stimmigen a-cappela-Gruppe Melting 
Vox bestreiten wir das Kirchenkonzert. Die glockenklaren Stimmen der. 
Die glockenklaren Stimmen der 5 Sängerinnen und 5 Sänger verschmel-
zen zu einem außergewöhnlichen Klangerlebnis. Nach dieser Vorga-
be steht Men in Mood unter enormem Druck, dem wir während des ge-
samten Konzerts ausgesetzt sind. Wir geben unser Bestes und können die 
Spannung während des Konzerts aufrechterhalten. Einem begeisterten 
Publikum werden ab-wechselnd insgesamt 4 Blöcke geistliche Musik und 
Spirituals bei gut besuchter Kirche präsentiert. Beim anschließenden ge-
meinsamen Beisammensein lassen wir den gelungenen Abend ausklin-
gen. Mit einem Weingärtner Weinpräsent danken wir Ellen Bohmüller, 
der in Belgien lebenden Schwester unseres Dirigenten Axel, für ihre Un-
terstützung bei der Planung und bei der Organisation der Reise.

Gruppenbild vor der Kirche St. Etienne 

Einsingen
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Kinderfreizeit des CVJM Weingarten
vom 04.-11.August
Hast Du in den Sommerferien schon ein Abenteuer geplant?
Vom 04.-11.August 2014 findet die Jungscharfreizeit des CVJM-Weingarten 
in Lemberg/Pfälzer Wald statt.
Herzliche Einladung an alle Kinder - Mädchen und Jungen - von 6-12 Jah-
ren, mit dabei zu sein. Es gibt eine Menge zu erleben in diesen Tagen. Das 
Mitarbeiterteam gestaltet ein buntes Programm voller Abenteuer, das kei-
ne Langeweile aufkommen lässt. Wir sind schon neugierig auf DICH!
Alle Infos sowie die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage unter 
der Rubrik „Freizeiten“:
www.cvjm-weingarten.de. Für Fragen rund um die Freizeit findet ihr 
dort auch die Kontaktdaten von Jugendreferent Steffen Renner. Wir freu-
en uns, von DIR zu hören!

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Kleine Jungschar „Zwergenbande“ (ab 1. Klasse): 
Freitags 16.15 Uhr - 17.30 Uhr
Mädchenjungschar „Feel go(o)d“ (5. und 6. Klasse): 
2-wöchentlich donnerstags 17.00 Uhr- 18.30 Uhr
Nächste Termine: 22.05.2014 und 05.06.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse): Montags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse): Dienstags 17.30 Uhr - 19.30 Uhr
Jugendkreis „No Limit“ (13-16 Jahre): Mittwochs 19.00 Uhr - 20.30 Uhr
Jugendkreis „Barfuß Bethlehem“ (16-18 Jahre):
 Freitags 17.45 Uhr - 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: Mitt-
wochs 19.30 Uhr - 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einla-
dung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizuschauen oder 
sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Am Sonntag den 25. Mai findet um 9.00 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Adam, Georg Ziegahn und Christi-
an Koch übernehmen dieDienstgestaltung zum Thema „Erste Hilfe 
/ Absturzsicherung“.
Am Dienstag den 26. Mai findet um 20.00 Uhr der nächste Sportdienst 
statt. Tobias Grünwedel und Julian Lehmann kümmern sich um die 
Gestaltung.

BEREITSCHAFT:
ÄNDERUNG: Die nächsten Dienstabende sind am 27.05. und 03.06. um 20 
Uhr im DRK- Heim.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDEN:
Der erste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet am 
MITTWOCH, 13.08.2014 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der Turm-
bergschule Marktplatz 8 statt. Weitere Termine sind am 04.10. und 
am 30.12.2014 Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspende-
dienst unter der kostenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de 
erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstundenzeiten freitags:
6 - 13 Jahre von 17:30 bis 18:30 Uhr
ab 14 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Andere Trainingszeiten in der Freiwassersaison
Durch die Öffnung des Freibades werden durch die geänderten Öffungs-
zeiten leider auch die Trainingszeiten bzw. die Anzahl der Trainingsbah-
nen für den DLRG stark reduziert. Am Montag abend ist bis zu den Som-
merferien noch Training für alle Kinder bis 12 Jahren, dies
gilt damit für die Gruppen von Angelika und Mirco.
Die Kinder aus der Gruppe von Dery/Anke und von Chris sind dagegen 
beim Übungsabend am See (Beginn 18:30, Ende 20:00) willkommen.

DLRG im Walzbachbad
Wintermonate (Okt-Mai)
Was wir tun: Schwimmen, Tauchen und Ret-
tungsübungen mit und ohne Geräte, rein-
schnuppern erwünscht.
Trainingszeiten:
Montag 19-20 Uhr alle Altersgruppen, ab 20 Uhr 
freies Training
Donnerstag 19:30 Uhr freies Training

Freitag 23. Mai
19:00 Uhr Maiandacht auf dem Letzenberg. Anschließend gemütliches 
Beisammensein.
Freitag 6. Juni
20:00 Uhr Stammtisch im Löwen
Sonntag 15. Juni
17:00 Uhr Andacht auf dem Michaelsberg. Anschließend Einkehr in der 
Michaelsklause
Donnerstag 19. Juni - Fronleichnam
Esse, trinke un a Schwätzle halten. Es ist wieder Kirchplatzhock
Unser Kirchplatzhock findet bei jedem Wetter statt, bei gutem Wetter 
sind wir natürlich auf dem Kirchplatz. Sollte es regnen, dürfen wir wie-
der im evangelischen Gemeindehaus das Mittagessen einnehmen. Hier 
freuen wir uns wieder über viele helfende Hände. Schon jetzt bedan-
ken wir uns ganz herzlich für dieses Entgegenkommen bei der evangeli-
schen Pfarrgemeinde.

Zeltlager in den Pfingstferien
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Zeltager für Jungs und Mädels der 
Altersgruppe 7 - 13. Nähere Informationen unter „Ankündigungen“.

Regelmäßige Termine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere In-
formationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veranstaltun-
gen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch konkrete 
Termine), ist während der Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet un-
ter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Kreativgruppe
Der Handarbeitsabend (Hardanger-Stickerei, Häkeln, Stricken) findet 
statt am Montag, 26. Mai, 19.00 Uhr in der alten Schulküche.

Zu den Kapfenhardter Mühlen
Zu unserer Stadtbahnwanderung am Sonntag, dem 01.06.2014, treffen 
wir uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten-West. Abfahrt mit der 
Gruppenkarte um 9:35 Uhr nach Durlach, Weiterfahrt mit dem IRE um 
10:09 Uhr Gleis 1 in Richtung Pforzheim. Dort steigen wir in den Bus 743 
(Abfahrt 10:52 Uhr) nach Engelsbrand. Hier beginnt unsere dreistün-
dige, 12 km lange Wanderung auf einem leicht ansteigenden Weg bis 
nach Langenbrand. Weiter geht es entlang dem Eulenbachtal bis zu un-
serer Mittagseinkehr gegen 14.00 Uhr im Restaurant „Jägerhof“. Gut 
gestärkt machen wir uns auf die restliche Strecke von ca. einer Stun-
de vorbei an den Kapfenhardter Mühlen und entlang dem Reichenbach 
zum Bahnhof Unterreichenbach.
Ankunft in Weingarten ist gegen 18:00 Uhrbzw. 19:00 Uhr vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkomen.
Wanderführer: Günter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 20 58 111.

Einladung befreundeter Vereine
Der Gesangverein Frohsinn lädt sehr herzlich ein zu seinem Turm-
fest am Donnerstag, dem 29. Mai 2014 (Christi Himmelfahrt), am 
Wartturm in Weingarten. Ab 11:00 Uhr gibt es was zum Essen und 
zum Trinken und für Unterhaltung ist auch gesorgt. Der Besuch 
lohnt sich!

Gruppen der AGNUS-Jugend
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und Umweltschutz-Jugend bietet Gruppen 
für Kinder an, in denen sie die Natur erfahren und schätzen lernen und an 
den Natur- und Umweltschutz herangeführt werden können.

Unsere Gruppen sind:
Die Wurzelgnome, Kinder ab 2,5 Jahren, treffen sich jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Die Wurzelkinder, Kinder von 4-6 Jahren, treffen sich einmal im Monat 
immer samstags von 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
Unsere Freitagsgruppe für Schulkinder ab der ersten Klasse, trifft sich zu-
dem einmal im Monat.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Denise Feketitsch, 07244 / 556287, 
linnaea@web.de.

Treff für Mitglieder und Interessierte
Vorstand, Gruppenleiter und Interessierte der AGNUS-Jugend treffen sich 
jeden ersten Montag im Monat um 20.00 Uhr um sich über Neues, Ge-
plantes, Interessantes und einiges mehr zu besprechen.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. 

Die Termine und der Ort der Treffen werden auch auf unserer Homepage 
www.agnus-weingarten.de bekanntgegeben.
Ansprechpartner für die AGNUS-Jugend ist unser erster Vorstand 
Denise Feketitsch – 07244-556287, linnaea@web.de.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30 mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, 
Künstlerzimmer und Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Sketche fürs Benefizkonzert
Begeisterten Beifall erhielten die Nachwuchsschauspieler der Weingartner 
Theaterkiste für ihren engagierten Auftritt beim Benefizkonzert des Wein-
gartner Sängers Helmut Seidel zugunsten des Eisenbahn-Waisenhorts. 
Mara Wenglein und Simon Geissler überzeugten mit der „Zimmerbestel-
lung“. Mara war eine super Telefontussi, deren Sinn tausendmal mehr nach 
Mode, Nagellack und Feierabend stand als nach ihrem Job an der Rezepti-
on im Hotel Ambassador. Simon war ein trefflich genervter Gast, der sein 
Anliegen einfach nicht vermitteln konnte. Es war zum Haareraufen. Nicht 
anders erging es Johannes Essig und Joel Osenberg in ihrem Sketch „Tasse 
oder Kännchen“. Beide haben toll gespielt, jeder mit Unverständnis, Kopf-
schütteln und Verständnislosigkeit. Dieser Auftritt, der ebenfalls im Hotel-
milieu spielt, war der klassische Fall des Aneinandervorbeiredens und Sich-
missverstehen-Wollens über die ungeklärte Frage, warum zu einer Tasse 
immer ein Kännchen gehören muss. Alle vier haben ihre Sache hervorra-
gend gemacht und bekamen ein dickes Lob von Veranstalter und Publikum.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 88.000 neue Stammzellspender gewin-
nen und seit 2001 mehr als 500 Stammzelltransplantationen ermöglichen. 
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des 
UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu schließen und 
durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Joel und Johannes mit „Tasse und Kännchen“

B.L.u.T. e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 

 Englisch für Anfänger S. Peters-Ottmann 
 In diesem Kurs wird die englische Sprache 
 ganz von vorne gelehrt. Es sind nur sehr 
 geringe Vorkenntnisse nötig. Der Kurs 

richtet sich an alle Personen, die immer schon mal gerne 
Englisch lernen wollten. Sei es für Urlaub, englischen Gesang 
im Chor oder weil die Sprache eine Faszination ausübt. 
Sie lernen im Kurs in stressfreier und entspannter Atmosphäre, 
jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die Devise: 
Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. Fragen zu 
dem Kurs beantwortet gerne Frau Peters-Ottmann, Telefon: 
0 72 44 / 72 26 88. Lehrwerk wird im Kurs bekannt gegeben. 
Dienstag, 27.05.2014, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 10 Termine 
Turmbergschule, Raum 209. 
Teilnahmegebühren bei Sprachkursen: 
Gebühren bei 5 bis 6 Teilnehmer: 87,00 Euro, 10 Termine. 
Gebühren ab 7 Teilnehmer: 66,00 Euro, 10 Termine. 

Spargel und Erdbeeren          Alexandra Avunduk 
Nur kurze Zeit im Jahr können Sie beides frisch genießen! Mit 
diesen aromatischen Zutaten wird ein schönes Menü mit 
Häppchen, Vorspeise, Suppe, Hauptgericht und Dessert 
zubereitet, das bestens für die Familie und Gäste zu Hause 
nachgekocht werden kann. 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Donnerstag, 05.06.2014, 18:30 bis 22:00 Uhr, 23,20 Euro 

Wunderbare Blockflöte (für Kinder ab 5 Jahren) 
Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du schöne Melodien zaubern. In 
kleinen Gruppen lernst du das Instrument mit ganz viel 
Spaß. Zum Mitmachen brauchst du keine Vorkenntnisse. 
Wenn du aber schon etwas spielen kannst, dann lernst du 
mit anderen Kindern, die auch schon ungefähr so gut 
spielen wie du. 
Die Kurse finden fortlaufend Mittwochnachmittags um 
14:30 Uhr und um 15:30 Uhr immer während der 
Schulzeit bis Mitte Juli statt und dann wieder nach den 
Sommerferien ab ca. Mitte September. Durch den 
fortlaufenden, kontinuierlichen Unterricht wird ein hohes 

Unterrichtsniveau erreicht. 
Anfänger/innen sind herzlich willkommen und machen durch 
die Gruppendynamik schnelle Fortschritte. Bei Vorkenntnissen 
können die Kinder in schon bestehende Gruppen 
aufgenommen werden. . Fragen zu den Kursen beantwortet 
gerne Frau Ritter, Telefon: 0 72 57 / 63 33. 
Kurs 1: Mittwoch, 21.05.14:30 Uhr, 8 Termine, 52,90 Euro 
Kurs 2: Mittwoch, 04.06.15:30 Uhr, 6 Termine, 39,70 Euro 

Unser Sportprogramm in den Pfingstferien: 
Nordic Walking                                                    Petra Horn 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg 
für alle, die schon länger auf Sport verzichtet haben, an 
Übergewicht und Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es 
eine attraktive Fitness-Alternative. Kosten für Material (Miete 
für die Nordic Walking-Stöcke; 3 Euro) werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Frau Horn, Telefon 01 71 / 6 92 91 02. Treffpunkt: Spielplatz 
Kirchbergstraße 46. 38,40 Euro. Dieser Kurs hat vier Termine: 
Dienstag, 10.06.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Donnerstag, 12.06.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 17.06.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Donnerstag, 19.06.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

       VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V.

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel        Klaus Geggus 
Im jüdischen Friedhof am Effenstiel sind die 35 Grabstätten 
alle noch original erhalten und das älteste Grab stammt aus 
dem Jahre 1903. Zuvor wurden die Verstorbenen auf dem 
jüdischen Verbandsfriedhof auf dem Eichelberg bei 
Obergrombach bestattet. Die jüdische Gemeinde in 
Weingarten hatte im Jahre 1875 mit 162 Personen die meisten 
Mitglieder, war die größte in ihrem Rabbinat, und bekam 
deshalb einen eigenen Friedhof. Wir besichtigen nicht nur die 
Gräber, sondern sie erfahren auch wo die Verstorbenen in 
Weingarten gewohnt hatten. An vielen Häusern sind auch 
sogenannte „Stolpersteine“ angebracht, die an die Bewohner 
erinnern. Weiterhin werden die teils aufwendige Gestaltung der 
Grabsteine und die jüdischen Bestattungsgewohnheiten 
erklärt. Sonntag, 08.06.2014, 14:00 bis ca. 16:00 Uhr 
Ersatztermin bei Regenwetter, Sonntag, 29.06.2014,14:00 Uhr 
Treffpunkt: Wegkreuz am Eingang zum Effenstiel. 
Anmeldung über die vhs-Außenstelle erforderlich. 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 

Sprachkurse    Termine        _
Englisch für Senioren,     der Kurs läuft montags,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs, dienstags,   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger dienstags, 18:00 Uhr
Englisch Anf. mit wenig Vork. mittwochs, 19:00 Uhr
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen montags, 19:30 Uhr
Englisch Fortgeschrittene dienstags, 19:30 Uhr 
Französisch Anfänger mittwochs, 19:40 Uhr 
Französisch mit Vorkenntnissen mittwochs, 18:00 Uhr
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 montags, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 montags, 19:30 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene, Kurs 2 montags, 18:15 Uhr 
Spanisch Anf. mit geringen Vork. donnerstags,  19:00 Uhr 
Ein Einstieg in die Sprachkurse ist jederzeit möglich. Gerne 
bieten wir Ihnen eine kostenlose Schnupperstunde an.

Tagesfahrt zum SWR nach Baden-Baden (ab 17 Jahren) 
mit Führung durch das Funkhaus und anschließendem Besuch 
von drei Folgen der Aufzeichnung der Sendung „Ich trage 
einen großen Namen“ mit dem bekannten Moderator Wieland 
Backes. Anmeldung bei der Geschäftsstelle in Karlsruhe unter 
07 21 / 9 21 10 90 oder per E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de 
Freitag, 23.05.2014, 12:00 bis 23:00 Uhr, 1 Termin, 18 Euro. 
Weitere Angebote finden Sie unter    www.vhs-karlsruhe-land.de
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Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehörige. 
Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. 

Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den posi-
tiven Effekten die Sport, vor allem Ausdauersport 
im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bie-
ten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei denen 
Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informati-
onen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.

Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzell-
register HSR suchen wir immer nach neuen frei-
willigen Stammzellspendern. Sie können sich bei einer unserer Aktionen 
registrieren lassen, oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei ei-
ner unserer ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Infor-
mationen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Vorabinformation:
Wir wandern am 12.06.2014 (nicht 17.06.2014) zur Grünhütte. Treffpunkt 
12.06.2014 um 8.25 Uhr Bahnhof Weingarten.
Von dort fahren wir dann um 8.36 Uhr ab und steigen in Durlach in die S 5 
nach Bad Wildbad. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Sozialverband VdK 

Erinnerung 

Der Sozialverband lädt ein:  Wie bereits angekündigt, am Freitag, den 23. Mai 2014 um 
18:30 h im Kulturraum der Mineralix ‐Arena (barrierefreier Zugang) 

zum Vortrag über „Patientenrechte“ offen für alle interessierten Mitbürger. Frau Dr. Nill 
von der unabhängigen Patientenberatung Deutschland referiert über „Patientenrechte bei 
Verdacht auf Behandlungsfehler“. 

Ein brisantes und hochaktuelles Thema, das derzeit in Presse und Fernsehen große 
Aufmerksamkeit erfährt. 

 ‐ Was Kann ich tun?  

‐ Bin ich mit meinen Nöten und Ängsten allein gelassen? 

‐ Wie und wo kann ich Beistand erhalten. 

 Anschließend nach einer kurzen Pause, Wahlen des Gesamtvorstands. 

 Um rege Beteiligung wird gebeten. 

Der Vorstand 

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Jahreshautpversammlung
Am Montag, 10. Juni 2014 ab 20.00 Uhr 
findet die diesjährige Jahreshauptversammlung in den Räumen der 
Kita BLAULAND „Auf der Setz 6“ statt.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen!

!! Achtung Wiedereröffnung !!
Es freut uns Ihnen mitteilen zu können, dass unser Vereinsheim mit Bier-
garten wieder geöffnet ist. Öffnungszeiten sind mittwochs und freitags ab 
18.00 Uhr mit warmer Küche, und sonntags ab 9.00 Uhr Frühschoppen und 
Mittagstisch. Außerdem können wir Festlichkeiten außerhalb der regulä-
ren Öffnungszeiten nach Absprache ausrichten. Bei Interesse bitte unter 
der Telefonnummer 01703635885 melden. Unser Vereinsheim finden Sie in 
der Waldbrücke neben dem Reit-, Fahr- und Zuchtverein Weingarten.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Schuljahrgang 1940
Hallo liebe Schulkameraden/innen, Unser Schulkamerad Klaus Sebold 
ist zur Zeit auf Besuch in Weingarten. Wir wollen uns mit ihm zu einem 
zwanglosen Beisammensein am Mittwoch, 28.05.2014 um 18:30 Uhr in der 
Mineralix-Arena treffen.
P.S. Bitte informiert, wie besprochen, unsere auswärts wohnenden 
Mitschüler.

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns am Freitag, den 30.05.2014 ab 15:00 Uhr zum Stammtisch in 
der „Gärtnerklause“.

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Schäferhundeverein weingarten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Landfrauenverein
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Mitgliederversammlung
Am vergangenen Freitag fand im Katholischen Gemeindesaal in der 
Schillerstr. die diesjährige Mitgliederversammlung der Bürgergenos-
senschaft Weingarten „Bürger helfen Bürgern e. V.“ statt. Eine umfang-
reiche Tagesordnung stand auf dem Programm.
Der vom 1. Vorsitzenden Heinz Schammert und 2. Vorsitzenden Fritz 
Liebersbach abwechselnd vorgetragene Jahresbericht fasste nochmals 
die wichtigsten Ereignisse des abgelaufenen Geschäftsjahres zusam-
men. Beide konnten trotz der nur noch zweimonatigen Vereinstätigkei-
ten in 2013 über eine ganze Reihe wichtiger Aktivitäten berichten. Be-
ginn der aktiven Vereinstätigkeit war der 7. November. An diesem Tage 
wurden die notwendigen Versicherungsverträge unterzeichnet, ohne 
die die satzungsgemäßen Aktivitäten nicht hätten begonnen werden 
können. Die Tinte unter den Verträgen war noch nicht getrocknet, er-
folgte schon der erste Einsatz. Bis heute gibt es ca. 50 Stunden Einsätze 
durch Mitglieder für Mitglieder. Die Art der UnterstützungseinsaÅNt-
ze reicht in alle Kategorien des Leistungsspektrums welches Mitglieder 
zuvor in den Fragebogenerhebungen und in den sogenannten „Steck-
briefen“ angegeben hatten. Neben diesen „normalen Geschäftstätig-
keiten konnte auch über zahlreiche Veranstaltungen berichtet werden 
zu denen Vertreter der Bürgergenossenschaft eingeladen waren, um 
den Verein vorzustellen. Noch am gleichen Tag wie der erste Unterstüt-
zungseinsatz waren wir zur Tagung des Kreisseniorenrates eingeladen, 
der an diesem Nachmittag und Abend zu seiner turnusmäßigen Sitzung 
in Weingarten weilte. Im Monat November folgten Einladungen zu Ver-
anstaltungen in das KVJS Tagungszentrum in Gültstein zur Arbeitsta-
gung „Kommunales Management Verfahren Baden Württemberg“. 
Abschluss im Geschäftsjahr 2013 bildete dann die außerordentliche Mit-
gliederversammlung am 25. November im Turmzimmer des Rathauses. 
Dort wurde eine umfassende Satzungsänderung besprochen.
Unter Vorwegnahme auf das Jahr 2014 wurde zu den wichtigsten Akti-
vitäten bis zum Versammlungstermin am Freitag bereits einiges ausge-
führt. Genannt wurden hier, die Vorstellung der Bürgergenossenschaft 
im Evangelischen Gemeindehaus bei einer Veranstaltung am 27.Janu-
ar mit dem Titel „Generationen leben solidarisch“, das Helfertreffen am 
15. Februar im Haus Edelberg, die Einladung zum Jubiläumstreffen der 
Genossenschaft „Bürgerbahnhof Sulzfeld eG“ mit dem Thema „Bürger-
genossenschaft – eine gelebte Form der Bürgerbeteiligung!?“, die Leis-
tungsschau am 5. und 6. April in der Mineralix- Arena Weingarten und 
unsere Präsenz bei der Kommunenübergreifenden Zukunftswerkstatt
für den Landkreis Karlsruhe zum Thema „ Gesund älter werden“. Unser 
Beitrag mit dem Titel „ Bürgergenossenschaften – ehrenamtlich jung
bleiben“ fand großes Interesse bei anwesenden Bürgermeistern und
Fachressortleitern von Kommunen aus dem LK Karlsruhe.
Als weiterer wichtiger Meilenstein für unsere zukünftige Arbeit in
Weingarten wurde über die Netzwerkbildung innerhalb der Gemein-
de berichtet. Ortsseniorenrat und das Allerdings Familienzentrum ha-
ben gemeinsam mit der Bürgergenossenschaft der Gemeinde ein Nut-
zungskonzept für die Räumlichkeiten in der Bahnhofsstr. 3 vorgelegt.
Diese sind nach Auffassung aller drei Kooperationspartner ein idealer
Standort für die im Konzept ausgeführten geplanten Aktivitäten. Fi-
nanzielle Voraussetzung , diese Räume langfristig nutzen zu können,
werden durch die Beantragung von Fördermitteln nach § 45 SGB IX ab-
gesichert. Ein positiver Bescheid steht unmittelbar bevor. Der Vorsit-
zende Herr Schammert bedankte sich an dieser Stelle bei der Gemeinde 
Weingarten, Verwaltung und Gemeinderat, für deren grundlegenden
Entscheid diesen Antrag im Rahmen der Kommunalen Ko- Förderung
mitzutragen.
Der sich anschließende Finanzbericht für das Geschäftsjahr 2013 bilde-
te den Abschluss der Jahresberichte. Auf Empfehlung der Kassenprü-
fer, Frau Daum und Herr Dambmann, wurde auf deren Vorschlag, den
Gesamtvorstand und die Kassenwartin zu entlasten, diesem einstim-
mig Entlastung erteilt.
Entsprechend der Tagesordnung erfolgte die Neuwahl einer Beisitze-
rin/eines Beisitzers. Das vom Vorstand vorgeschlagene Mitglied Tho-
mas Möll, wurde in offener Abstimmung einstimmig gewählt. Herr Sc-
hammert beglückwünschte Herrn Möll zu seiner neuen Funktion. Er
bedankte sich bei den beiden aus persönlichen Gründen ausgeschiede-
nen Beisitzern Frau Kerstin Hartmann und Jörg Hoffmann für das star-

ke Engagement gerade in der Anfangsphase des Vereins.
Anschließend wurde durch den Vorsitzenden die neue Satzung vorge-
stellt und den Mitgliedern die nochmals notwendigen Änderungen an 
der Satzung erläutert. Die Mitgliederversammlung hat diese Änderun-
gen einstimmig beschlossen und damit die neue Satzung angenom-
men. Unter dem Punkt Verschiedenes wurde erneut die Handhabung 
der Formulare „Leistungsvereinbarung“ und „Leistungsnachweis“ er-
läutert, vor allem für neue Mitglieder.
Abschließend konnten die Mitglieder bei Brezeln und Getränken den 
Abend mit netten Gesprächen und dem Austausch von Erfahrungen 
ausklingen lassen.

Spielergebnis
vom 27. Spieltag am Sonntag, 18. Mai 2014
FVgg Weingarten 1 – FV Bruchhausen 1 1:1

FVgg Weingarten wieder ohne Dreier
Nach einer geschlossenen Mannschaftsleistung und dem daraus resultie-
renden Punktgewinn gegen den TV Spöck (0:0) empfing die Fußballvereini-
gung am vergangenen Wochenende den Tabellennachbarn FV Alem. Bruch-
hausen. Das Torfestival (4:4) in der Hinrunde verhieß zusätzlich Spannung.
Die aktivere Truppe war in der ersten Viertelstunde die Alemannia, die 
FVgg-Schlussmann Rupp gleich mehrmals prüfte. Mit zunehmender Spiel-
dauer wurden auch die Gastgeber gefährlicher, eine gute Konterchance 
schloss Marco Daferner für Weingarten jedoch zu hastig ab. Trotz einiger 
Offensivkräfte auf dem Feld zog sich die FVgg meistens weit zurück und ver-
suchte über schnelle Gegenangriffe zum Erfolg zu kommen. In einigen Situ-
ationen gelang den Rot-Schwarzen auch das Durchkommen, zum Beispiel 
als Frescher von der Strafraumkante abzog. Die Bemühungen der Bruch-
hauser waren letztlich zielführender, denn zehn Minuten vor der Pause 
entschied der souveräne Schiedsrichter auf Strafstoß gegen die Hausher-
ren, jedoch der Alemannia-Akteur traf nur die Latte. Nach der Pause hatten 
die Bruchhauser zunächst drei hochkarätige Torgelegenheiten, ließen die-
se aber alle verstreichen. Die Hausherren blieben damit im Spiel und nutz-
ten die Fahrlässigkeit der Gäste aus. In der 70. Minute schloss Kevin We-
ber einen Vorstoß in den Sechzehner zum glücklichen 1:0 für die FVgg ab. 
Die Gäste wechselten noch einmal offensiv aus und nutzten in der 82. Mi-
nute einen Fehler im Aufbauspiel der Weingartener aus und trafen durch 
Schmidt zum 1:1.
Eigentlich ist für beide Teams ein Punkt deutlich zu wenig, um bereits vom 
Klassenerhalt zu sprechen.
Letztlich gesehen muss die Augenstein-Truppe aber mit diesem Unentschie-
den leben, denn Bruchhausen hatte ausreichend Chancen, um das Spiel zu 
gewinnen. (tw)

Spielevorschau
auf den 28. Spieltag am Sonntag, 25. Mai 2014
13.00 Uhr: VfB Grötzingen 2 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: TSV Reichenbach 2 – FVgg Weingarten 1

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2013/2014
24.05.2014
F1-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 bei der A. Eggenstein ab 09:30 Uhr
F2-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 beim FC Friedrichstal ab 09:30 Uhr
F3-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 bei der FSSV Karlsruhe ab 09:30 Uhr
F4-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 in Weingarten ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: FC Busenbach : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : FT Forchheim um 12:00 Uhr
D-Jugend: FVgg : SV Blankenloch2 um 13:45 Uhr
C1-Jugend: SpVgg Durlach-Aue2 : SG Weingarten/Blankenloch 
um 15:00 Uhr

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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A-Jugend: TSV Reichenbach2 : SG Weingarten/Blankenloch um 16:30 Uhr
25.05.2014
B-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG KA-Nordost um 10:30 Uhr in
Weingarten
30.05.2014
D-Jugend: VSV Büchig2 : FVgg um 17:30 Uhr
C2-Jugend: SG Weingarten/Blankenloch : ASV Durlach um 18:00 Uhr in
Blankenloch
C1-Jugend: SG Weingarten/Blankenloch : SG DJK/FV Daxlanden um 15:00
Uhr in Blankenloch
A-Jugend: SG Walzbachtal : SG Weingarten/Blankenloch um 16:30 Uhr in
Wössingen
02.06.2014
F1-Jugend: Spieltag 4 gegen 4 beim FV Rußheim ab 17:45 Uhr Uhr
F2-Jugend: Spieltag 4 gegen 4 bei der DJK Durlach ab 17:45 Uhr
03.06.2014
E1-Jugend: FV Sulzbach : FVgg um 18:00 Uhr
E2-Jugend: FVgg : KSV um 18:00 Uhr

Ergebnisse
16.05.2014
C2-Jugend: SG Weingarten/Blankenloch : SV SW Mühlburg 7:2
17.05.2014
E2-Jugend: FVgg : FV Malsch2 1:0
E1-Jugend: FVgg : SG DJK/FV Daxlanden 1:0
C1-Jugend: SG Weingarten/Blankenloch : SG Eggenstein/Leopoldshafen 0:3
B-Jugend: FV Malsch : SG Blankenoch/Weingarten2:3
A-Jugend: FV Spfr. Forchheim : SG Weingarten/Blankenloch 1:2

Schwimmfest Weingarten 2014
Am 10. Mai war es wieder so weit: Die Schwimmabteilung der FVgg Wein-
garten veranstaltete ihren jährlichen Nachwuchswettkampf im Weingarte-
ner Walzbachbad. Mit über 350 Aktiven, die unter anderem aus Pforzheim, 
Freiburg, Rastatt und Mannheim anreisten, rund 1200 Einzelstarts und 40 
Staffeln war es wieder einmal ein voller Erfolg. Zudem wurden viele neue 
Bestzeiten aufgestellt: Lina Böhlau, Tanja Kappler, Viviana von den Driesch, 
Philipp Hartmann, Niklas Arheit, Luis Jung und Hannes Knecht konnten 
dank guter Trainingsvorbereitung ihre bisherigen Leistungen überbieten 
und dürfen sich über persönliche Rekorde freuen.
Maxi Meier und Johannes Dörr (beide Jahrgang 2002) erschwammen tol-
le dritte Plätze und zeigten beispielhaft, dass unser Kader momentan top-
fit ist. Auch die Wettkampfmannschaft war gut vertreten: Sowohl die 4 mal 
50m Freistil-mixed Staffel in der Besetzung von Markus Klinder, Tobi Lau-
ber, Lea Cagol und Michelle Katt als auch die 4 mal 50m Lagenstaffel der Her-
ren (Merlin Thiemann, Niklas Meinzinger, Robin Thiemann und Jost von 
den Driesch) schlugen zuerst an.
Einen Höhepunkt bildete das Finale über 50 Meter Freistil, in dem Jost von 
den Driesch als jüngster Teilnehmer in einer Zeit von nur 26, 4 Sekunden ei-
nen tollen vierten Platz belegte. Hierbei ist auch die jüngste Teilnehmerin 
unseres Teams, Ann-Sophie Wüst (Jahrgang 2004), zu erwähnen, die sich 
sehr tapfer über die 100 Meter Brust schlug. An dieser Stelle bedanken wir 
uns ganz herzlich bei allen, die beim Wettkampf geholfen und uns tatkräf-
tig unterstützt haben. LvdD

Eine Familie, ein Bus, ein Abenteuer!
Der TSV Weingarten lädt am Freitag, den 23. Mai 2014, um 20 Uhr, zu einem 
ganz persönlichen und familiären Reisevortrag in den TSV Pavillon im Bu-
chenweg in der Waldbrücke ein. Karten gibt‘s zu 3 Euro im Vorverkauf beim 
Bücherwurm oder zu 5 Euro an der Abendkasse.
Mit ihren zwei Töchtern, 
2 und 4 Jahre alt, erfüllen 
sich Heiko und Birgit ei-
nen großen Reisetraum: 
Sie verschiffen ihren Bus, 
um für acht Monate ge-
meinsam durch Südame-
rika zu reisen. Sie starten 
in Buenos Aires, Argenti-
nien, erreichen mit Feuer-
land den südlichsten Punkt ihrer Reise und fahren Richtung Norden.
Dabei passieren sie mehrfach die Anden in Chile und Argentinien und gelan-
gen nach Peru. Über den Titicacasee setzen sie ihre Reise fort durch Bolivien 
und Paraguay, um über Brasilien und Uruguay nach über 26.000 km wieder 
nach Buenos Aires zu gelangen. Der Reisvortrag der Familie Baron über die-
se außergewöhnlichen Reise nimmt euch mit auf ihre Abenteuerfahrt. Mit 
zahlreichen Bildern lassen sie euch in ihren spannenden Reisealltag eintau-
chen und zeigen diesen wunderbaren Kontinent auf ganz besondere Art und 
Weise. Weitere Infos unter:
www.grosse-reise-kleine-kinder.de
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen! Bitte auch den 
Plakatabdruck auf den vorderen Seiten in dieser Ausgabe beachten.

Bronzemedaille für Maike Enderle
Der 18. Mai 2014: ein grandioser 
Tag für die Kunstturn Region 
Karlsruhe, den TSV Weingarten 
und natürlich für Maike Ender-
le. Mit 14.500 erturnte sich die 
13-jährige Weingartnerin eine 
sensationelle Bronze Medaille 
bei der Junioren-Europameis-
terschaft (JEM) in Sofia. Im Fi-
nale durfte Maike als letzte 
Starterin an das Gerät „Stufen-
barren“ und rollte das Feld von 
hinten auf. Lediglich die bei-
den Russinen Daria Skrypnik 
(14.833) und Angelina Melniko-
va (14.766) musste die Schülerin 

des Otto-Hahn-Gymnasiums den Vortritt lassen. Es ist die erste offizielle In-
ternationale Medaille bei einer JEM, die eine Athletin der KRK nach Karlsru-
he holt. Völlig überraschend und unerwartet erturnte sich Maike Enderle auch 
noch den 5. Platz in der Gesamtwertung „Mehrkampf“ bei der JEM in Sofia/
Bulgarien. 54,498 Punkte waren die Ausbeute, die zu diesem sensationellen 
Platz reichten, über das sich das Trainerteam und alle Turnerinnen freuten. 
Hier noch die Einzelergebnisse der Geräte: Sprung 13,933 / Stufenbarren 14,333 
/ Balken 13,066 und Boden 13,166. «Ich hatte heute morgen schon ein gutes Ge-
fühl, dass es dann aber so gut läuft, hätte ich nicht gedacht,» so Maike sicht-
lich bewegt. Wir sind mächtig stolz auf Maike, sowie auf das Trainerteam Tat-
jana Bachmayer und Sascha Münker. Das Turn Team Deutschland erturnte 
sich bei dieser JEM darüber hinaus einen sensationellen 4. Platz. Das Team 
turnte mit folgenden Athleten: Maike Enderle, Pauline Tratz, Tabea Alt, Ca-
rina Kröll und Rebecca Matzon. Die Turnabteilung gratuliert Maike Enderle 
ganz, ganz herzlich und dankt ihren Eltern sowie dem Trainerteam für ih-
ren Einsatz! www.krkarlsruhe.de

Landesturnfest in Freiburg
Vom 28. Mai bis zum 1. Juni 2014 findet in der Breisgau-Metropole nach 1954 
erstmals wieder ein Landesturnfest statt. Annähernd 18.000 Aktive, Hel-

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

Familie Baron auf ihrer Abenteuerfahrt

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Maike Enderle holt Bronze bei der 
Junioren-Europameisterschaft 
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fer und Mitwirkende werden Freiburg fünf Tage lang verzaubern, die Besu-
cher und Einwohner vom völlig ungefährlichen, aber überaus ansteckenden 
Turnfest-Bazillus infizieren und die „Hauptstadt des Schwarzwaldes“ in Be-
wegung bringen. Der TSV Weingarten hat 91 Teilnehmer/innen gemeldet 
und startet in zahlreichen Einzel- sowie Mannschafts-Wettkämpfen.
Die Abfahrt ist am 28. Mai um 17 Uhr auf dem Parkplatz vor der Walzbach-
halle. Damit wir pünktlich abfahren können, seid bitte unbedingt um 16.45 
Uhr da. Wegen des Feiertags und des verlängerten Wochenendes muss mit 
regem Reiseverkehr auf der A 5 gerechnet werden. Deckt euch daher bitte 
mit ausreichend Proviant ein. Wir sind im Walter-Eucken-Gymnasium, Glü-
merstr. 4, 79102 Freiburg, untergebracht. Betreuender Verein ist die Turnab-
teilung des PTSV Jahn-Freiburg, die uns rund um die Uhr mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Bitte Tasse, Teller, Besteck, Schale für Müsli oder Joghurt so-
wie Schwamm und Geschirrtuch zum Reinigen des Geschirrs mitnehmen. 
Selbstverständlich bitte auch an Iso-Matte bzw. Luftmatratze und Schlaf-
sack sowie Ausweispapiere und Startpässe denken.
Am 1. Juni werden wir voraussichtlich gegen 14 Uhr an der Walzbachhalle 
wieder ankommen.
Infos zum Landesturnfest gibt‘s unter www.landesturnfest-freiburg.de

Naturkundliche Wanderung über Wildkräuter, 
Sträucher und Vögel
Treffpunkt: Samstag, 24. Mai um 9.30 Uhr beim TSV-Heim mit dem Fahrrad 
oder Auto Abfahrt nach Staffort zum Baggersee. Beim Baggersee beginnt die 
Führung von ca. 2 Stunden. Mittagessen in der Schnitzelranch Friedrichs-
tal. Leichte Wanderung auch für Kinder.
Wanderführer Alfred Gramlich, Tel. 07244 706186

Seniorenwanderung im Schwarzwald
Am Bahnhof in Weingarten trafen sich am 15. Mai 18 Wanderlustige zur 
Fahrt nach SchoÅNnmünzach. Von dort ging‘s bergauf Richtung Panora-
mastüble. Es begleitete uns der „Jägermeister“ und so mussten wir eine Zwi-
schenrast einlegen. Danach ging‘s frohgelaunt zum Mittagessen. Nach der 
Einkehr bewunderten wir die Blumenwiesen und den fantastischen Aus-
blick. Man fühlte sich hier wie in einer gemütlichen Hütte in den Alpen. 
Den Abstieg schafften wir locker mit einem Verteiler, spendiert von Anne. 
Die Bahn brachte uns dann nach Baiersbronn wo wir natürlich - wie im-
mer, wenn man im Schwarzwald ist – noch Schwarzwälder Kirschtorte ge-
nießen mussten. Danach fuhren wir frohgelaunt und zufrieden zurück nach 
Weingarten.
Nächste Seniorenwanderung ist am 17.07.2014. Siehe TBR.

HSG Weingarten/Grötzingen
sucht für die kommende Hallenrunde 2014/2015
Spieler/Innen für alle Jugendmannschaften
Trainingszeiten in der Walzbachhalle Weingarten
Montag 17.00 bis 18.30 Uhr weibliche Jugend Jahrgang 
2000 und jünger

Montag 18.30 bis 20.00 Uhr weibliche Jugend Jahrgang 1996 bis 1999
Dienstag 17.30 bis 19.00 männliche Jugend Jahrgang 1998 bis 2001

Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr weibliche Jugend Jahrgang 2000 und jünger
Mittwoch 18.30 bis 20.00 Uhr weibliche Jugend Jahrgang 1996 bis 1999
Donnerstag 18.00 bis 19.30 Uhr männliche Jugend Jahrgang 1998 bis 2001
Freitag 16.15 bis 17.30 Uhr männliche Jugend Jahrgang 2004 bis 2006

Freitag 17.30 bis 19.00 Uhr männliche Jugend Jahrgang 
2002 bis 2003

Kontakt: Jugendleiterin Anja Farischon, 
E-Mail: Anja.Farischon@hsg-wg.de

Torwarttraining für Mannschaften ab der D-Jugend
an folgenden Terminen findet das Torwarttraining für die Jugendlichen ab 
der D-Jugend statt:
Samstag 24.05.2014 Samstag 21.06.2014 Samstag 05.07.2014 immer von 11.00 
bis 12.30 Uhr in der Walzbachhalle. Ein zahlreiche Teilnahme der Jugendli-
chen (weibl. / männl.) wird gebeten. Der Vorstand

DAMEN 1
Handballerinnen gesucht!
Ein Jahr nach dem äußerst erfolgreichen Neustart der Männermannschaft, 
die eine tolle Saison absolviert, wird die HSG Weingarten/ Grötzingen in der 
Saison 2014/2015 eine Frauenmannschaft melden.
Die frühere Hochburg des Damenhandballs, in den 8O/ 90-iger Jahren spielte 
man 11 Jahre in der Regionalliga, will der weiterhin guten Jugenarbeit Rech-
nung tragen und den eigenen Mädchen Perspektiven aufzeigen.
Die HSG bietet deshalb allen interessierten Damen die Chance, in einem 
neuen Team Fuß zu fassen, in einem seriösen Umfeld Spass am Handball zu 
haben und in der schönsten Sporthalle des Landkreises Karlsruhe zu spielen. 
Wir freuen uns über jede Rückmeldung, gerne natürlich auch für Damen, die 
zurückkehren möchten.
Alle Ansprechpartner unter Harald.Fischer@hsg-wg.de stehen natürlich 
zur Verfügung oder über Hubert.Sebold@hsg-wg.de.

Medaillenregen bei der DM im Freistil in Freiburg / 
Luisa Niemesch verteidigt Titel
Gleich fünf Medaillen erreichten die Germania-Starter bei den Deut-
schen Meisterschaften im freien Stil in Freiburg. Neben Eigengewächs 
Luisa Niemesch, krönten sich SVG-Neuzugang William Harth und Mar-
cel Ewald mit dem Titel. Achmed Dudarov und Johannes Kessel runde-
ten mit bronzenen Medaillen das überragende Resultat des SV Germania 
ab. In der 58 kg-Klasse dominierte Luisa Niemesch ihre Gegner fast nach Be-
lieben. Mit insgesamt 29:0 technischen Punkten war ihr zweiter Titel im Se-
niorenbereich mehr als verdient. Ihr nach machte es Marcel Ewald, der im 
Finale seinem Bruder Christoph keine Chance ließ und damit in der Klasse 
bis 57 kg nach wie vor die absolute Nr. 1 in Deutschland ist. Neuzugang Wil-
liam Harth, der bereits im Viertelfinale seinen schärfsten Widersacher Ste-
fan Kehrer mit 5:3 besiegen konnte, verteidigte seinen Titel im Halbschwer-
gewicht ebenfalls souverän. Achmed Dudarov ließ sich in der Klasse bis 86 
kg erst im Halbfinale vom späteren Deutschen Meister Michael Kaufmehl 
bezwingen, zeigte mit einer starken technischen Leistung aber sein Poten-
tial für die Zukunft und wurde Dritter. Ebenfalls mit einem dritten Platz ver-
abschiedet sich Schwergewichtler Johannes Kessel vom SV Germania. Wir 
wünschen ihm bei seinem neuen Verein VfK Schifferstadt viel Erfolg. Der 
SV Germania gratuliert allen Medaillengewinnern für ihre herausragenden 
Leistungen und wird dies, nach der DM im griechisch-römischen Stil am 
kommenden Wochenende, bei einem Empfang im angemessenen Rahmen 
würdigen. Der genaue Termin wird an dieser Stelle noch bekannt gegeben.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Am Panoramastüble 

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Luisa Niemesch bei der DM 2014
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Deutsche Meisterschaften in Witten - 
Neue Verträge für Hassler und Azizsir
Am 24. und 25. Mai finden in Witten die Deutschen Einzelmeisterschaften 
der Männer im griechisch-römischen Stil statt. Ringer aus der ersten und 
zweiten Mannschaft werden an den Start gehen. Bronzemedaillengewin-
ner bei den Junioren Janosch Höfling in der Klasse bis 130kg, die beiden Ei-
gengewächse Eric Ritter und David Hirsch (80/98kg) sowie Sören Stein in der 
59kg Klasse.
Vom Bundesliga-Kader wird Oliver Hassler in der Klasse bis 98kg für sei-
nen Heimatverein Hausen-Zell an den Start gehen. Ramsin Azizsir wird lei-
der verletzungsbedingt noch nicht ringen können und Adam Juretzko wird 
wohl seine letzten Einzelmeisterschaften bestreiten. Der „Commander“ 
geht in seiner Heimatstadt Witten in seiner angestammten Gewichtsklasse 
bis 75kg an den Start und darf sich auf die lautstarke Unterstützung des SVG-
Fanclubs „Walzbach-Inferno“ freuen, der sich in großer Mannstärke ange-
kündigt hat. Der SVG wünscht allen seinen Athleten viel Erfolg und hofft auf 
die ein oder andere Medaille für seine Sportler.
Des Weiteren darf die sportliche Leitung der Germanen zwei Vertragsver-
längerungen bekannt geben, welche von großer Bedeutung für die nächste 
Saison sind: In der kommenden Runde müssen laut neuer Regelung jeweils 
fünf deutsche Ringer im Aufgebot stehen. Somit ist es umso wichtiger, auf 
eine starke deutsche Achse zurückgreifen zu können. Ramsin Azizsir und 
Oliver Hassler werden auch dieses Jahr das Trikot der Germanen tragen! Bei-
de Ringer haben mehrfach bewiesen, dass sie zur deutschen Spitze gehören. 
Der erst 22 Jahre junge Azizsir, der vom Ligakonkurrenten KSV Aalen kam, 
überzeugte in seinem ersten Jahr im Kader der Germanen mit starker und 
konstanter Leistung. Azizsir konnte in der letzten Saison 11 von 16 Einsät-
zen für sich entscheiden und besiegte unter anderem die deutsche Konkur-
renz Radinger, Öhler und Fischer deutlich. „Oli“ Hassler ringt bereits seine 
fünfte Saison für die Germanen. Der Mannschaftskapitän hatte letzte Run-
de leider etwas Verletzungspech, fand aber mit der knappen Finalkampf-
niederlage gegen Riza Kayaalp einen durchaus positiven Saisonabschluss. 
Die sportliche Leitung freut sich über die Vertragsverlängerungen der bei-
den griechisch-römisch-Spezialisten. „Mit Azizsir und Hassler sind wir in 
den oberen Gewichtsklassen optimal aufgestellt“, so der Vorsitzende Ralph 
Oberacker.

Monatstreffen im Juni
Zu unserem nächsten Monatstreffen am Freitag 6. Juni Beginn 19,00 Uhr 
laden wir alle Vereinsmitglieder zum Paellaessen in den Gesellschaftsraum 
im Schützenhaus ein.
Damit wir besser planen können bitten wir um Anmeldung bei SF Si-
mone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder 1. SM Matthias Winheim Tel. 
07244/2834. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen am Pfingstmontag
Am 9. Juni 2014 Beginn: 10.30 Uhr findet unser traditionelles Pfingstmontag-
treffen statt. Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder und Senioren des Ver-
eins recht herzlich in die SV Germania Gaststätte in der Mineralix-Arena ein.
In gemütlicher Atmosphäre werden die Vorstandsmitglieder über Aktuel-
les im Verein berichten. Den Abschluss bildet dann wieder ein gemeinsa-
mes Mittagessen, zudem auch weitere Vereinsmitglieder eingeladen sind.
Für die bessere Planung bitten wir um Anmeldung bei SF Simone Garcia 
Montes Tel. 07244/609047.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und hoffen Euch bei bester 
Gesundheit anzutreffen.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining

Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszeiten 
herzlich willkommen. Trainingsausrüstung wird gestellt.

Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pistole 50 
m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: 
Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
06.06.2014 Monatstreffen im Schützenhaus Beginn: 19.00 Uhr
09.06.2014 Ehrenmitgliedertreffen in der Mineralix-Arena (Pfingstmontag) 
Beginn: 10.30 Uhr

Bestellung Vereinsoutfit !!!
Wer noch kein Vereinsoutfit hat, egal ob Hemd, Bluse, Polo oder T-Shirt, kann 
bis 31. Mai 2014 seine Bestellung bei SF Simone Garcia Montes abgeben.
Die Bestellung erfolgt wie immer über Bestellformular. Bestellvordrucke 
mit den Preisen sowie die genaue Detailbeschreibung sind im Schützenhaus 
ausgehängt oder können über unsere 
Homepage www.svweingarten.comeingesehen werden.

Bestellung Vereinsjacken!
Es hat noch eine begrenzte Anzahl von Vereinsjacken (schwarze Fleecejacke 
mit Lasergravur). Die Jacke kann mit bzw. ohne 3-farbigen Bruststick (Schüt-
zenvereinlogo) bestellt werden. Bei Interesse wendet euch bitte an SF Simone 
Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Drei Podestplätze für den TTC 
bei den Badischen Meisterschaften
Am 3. und 4. Mai fanden in Weinheim die Badischen Einzelmeisterschaf-
ten der Schüler und Jugend statt, bei der der TTC von Fabian Elxnath und 
Jan Ebentheuer-Barceló (U18) sowie Nora Beke und Eva Steimer (U15) vertre-
ten wurde.
Am Samstag marschierten Fabian und Jan ungefährdet ins Viertelfinale des 
Doppel-Wettbewerbs. Auch in diesem Spiel lagen die beiden bereits überle-
gen 2:0 in Führung, bevor die Gegner unerwartet zurück ins Spiel fanden 
und unseren enttäuschten Spielern noch eine knappe 2:3-Niederlage zufüg-
te. Fabian kam im Einzel trotz ansprechender Leistung leider nicht über die 
Vorrunde hinaus. Besser machte es der an Nummer 3 gesetzte Jan im Ein-
zel: Nach dem Gruppensieg in der Vorrunde ließ er auch seinen Gegnern im 
Achtel- und Viertelfinale keine Chance. Im Halbfinale traf er auf die Num-
mer 2 des Turniers und konnte ihn in einem hochklassigen, hochspannen-
den Spiel schließlich mit 3:2 besiegen. Leider konnte er im Finale gegen den 
Topfavoriten nicht noch einmal zulegen und verlor mit 1:3. Dennoch ist na-
türlich auch der 2. Platz für den jungen Spieler ein großer Erfolg.
Nora und Eva hatten am darauffolgenden Tag zunächst einen schweren 
Stand im Einzel: Beide konnten in ihrer Vorrunde jeweils nur ein Spiel ge-
winnen und verfehlten damit das Halbfinale der starken Konkurrenz deut-
lich. Im Doppel hingegen machten es die beiden besser: Mit ihren jeweiligen 
Partnerinnen aus anderen Vereinen kamen beide ins Halbfinale, wo jedoch 
die eingespielten gegnerischen Doppel eine Nummer zu groß waren. Trotz-
dem können die mit dem 3. Platz bei den Badischen Meisterschaften sehr 
zufrieden sein.

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

Jan Ebentheuer-Barceló (Mitte) zwischen dem Erst- und Drittplatzierten des 
U18-Wettbewerbs 
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Samira Apfel und Jan Ebentheuer-Barceló qualifizieren 
sich für Baden-Württembergische Rangliste
Eine Woche später wurde in Blankenloch die Verbandsrangliste der Jugend 
ausgetragen, bei der die besten Nachwuchstalente des Badischen Tischten-
nisverbandes um die begehrten Einladungen zur Baden-Württembergi-
schen Top-24-Rangliste spielen.
Für den TTC Weingar-
ten traten dabei Sami-
ra Apfel (U13), Nora Beke 
(U15), Eva Steimer, Fa-
bian Elxnath und Jan 
Ebentheuer-Barceló an 
(alle U18). Während sich 
Samira, Nora, Eva und 
Fabian durch hervorra-
gende Ergebnisse in den 
vorangegangenen Be-
zirks- und Regionalrang-
listen für das Turnier in 
Blankenloch qualifiziert 
hatten, war Jan auf-
grund sehr guter Ergeb-
nisse aus dem Vorjahr 
bereits für die Verbands-
rangliste vornominiert.
Samira begann das Tur-
nier am Samstag Morgen 
mit einer ausgezeichne-
ten Vorrunde: 4 deutli-
che Siege und ein knap-
per 3:2-Erfolg nach 0:2-Rückstand bedeuteten Platz 1 und die Qualifikation 
für die Endrunde der besten 4. Dort musste Samira allerdings trotz großem 
Kampf schließlich die Überlegenheit der beiden Gegnerinnen aus der ande-
ren Gruppe anerkennen und sich am Ende mit einem hervorragenden Platz 3 
zufrieden geben. Mit dieser Platzierung erreichte Samira bereits zum dritten 
Mal die BaWü-Rangliste ihres Jahrgangs und unterstrich damit ihre aufstei-
gende Form. Nora konnte in ihrer Vorrundengruppe ebenfalls 3 klare Siege 
für sich verbuchen, musste sich aber am Ende den beiden an Nummer 1 und 
2 in ihrer Gruppe gesetzten Konkurrentinnen geschlagen geben, sodass sie 
danach gegen die Drittplatzierte der anderen Gruppe um Platz 5 spielte. In 
diesem abschließenden Spiel fehlte Nora am Ende des Tages etwas die Kraft 
und sie verlor 0:3, obwohl alle 3 Sätze nur ganz knapp an ihre Gegnerin gin-
gen. Trotzdem ist der 6. Platz für Nora ein großer Erfolg.
Am Sonntag durften dann auch Eva, Fabian und Jan in der U18-Konkurrenz 
an den Start. Eva und Fabian hatten nur knapp den Sprung in die Verbands-
rangliste geschafft und folglich einen schweren Stand in ihren jeweiligen 
Vorrundengruppen: Beiden gelang es, 1 Spiel zu gewinnen und sich auch in 
einigen anderen Spielen gut zu präsentieren, allerdings war die Konkurrenz 
letzten Endes doch zu stark und beide schieden nach der Vorrunde aus.
Jan hingegen war als Vornominierter als Nummer 3 des Turniers gesetzt 
und wollte daher um den Turniersieg mitspielen. Die Vorrundengruppe 
überstand er ohne Niederlage (und mit nur einem einzigen verlorenen Satz) 
und auch in seiner Vierergruppe in der Zwischengruppe ließ er seinen ers-
ten beiden Gegnern keine Chance. Im abschließenden Zwischenrunden-
spiel, bei dem es um den Einzug in das Finale ging, lag er hingegen schnell 
mit 0:2 zurück und obwohl er den dritten Satz gewann und somit auf 1:2 ver-
kürzen konnte, musste er sich im vierten Satz mit 8:11 geschlagen geben. So 
spielte Jan zum Abschluss um Platz 3, verlor allerdings erneut knapp. Der 
vierte Platz reicht jedoch für ihn, um sich wie Samira für die BaWü-Ranglis-
te zu qualifizieren. Der Verein gratuliert seinen Spielerinnen und Spielern 
zu ihren Erfolgen und bedankt sich bei den Betreuern Ellen und Karlheinz 
Weida, Jürgen Häcker, Kevin Valentin und Natascha und Martin Elxnath, 
die die Jugend unseres Vereins bei diesen beiden überregionalen Turnieren 
unterstützten. ME

Liebe Mitglieder,
da ab 29.05.2014 unser Reit-und Springturnier ansteht, finden am Sams-
tag, 24.05 und Montag, 26.05 bis Mittwoch, 28.05.2014, ganztägig Arbeits-
dienste statt. Um zahlreiche Mithelfer wird gebeten.

Abteilung Angler
Am Sonntag, 25. Mai findet der erste Durchgang des Königsfischens statt. 
Kartenausgabe ist um 6 Uhr am Wefzennest.

Hallo Wasserbatscher,
unsere nächste Kanutour steht am Sonntag, 25. Mai 2014 an. Angedacht ist 
der Michelsbach von Leimersheim bis zum Schleusenhaus nach GER-Son-
dernheim. Die Tour ist etwa 15 km lang. An deren Ende können wir im 
„Schleusenhaus“, einer Hütte des Pfälzer-Wald-Vereins, einkehren. Trotz-
dem sollte ein kleines Vesper und Trinken mitgenommen werden.
Wir treffen uns um 09.00 Uhr auf dem Vereinsgelände am Baggersee zum 
Verladen der Boote. Um besser planen zu können, bitte Anmeldung bei Tho-
mas, Tel. 8475. Rückkunft ist gegen 18.00 Uhr.

Wassergymnastik
Dienstag, 27. Mai, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 28. Mai, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Weitere Auskünfte erhalten Sie jederzeit gerne von:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

Porsche Pilot Bertram Hornung beim ersten Lauf 
des Porsche Sports Cup drei Mal auf dem Podium
Am Samstag begann der Tag nach den Fahrerbesprechungen mit dem freien 
Training und kurze Zeit später dem Qualifying zu den Sprintrennen des 
Super Sports Cup. Hier konnte Bertram Hornung vom MSC Weingarten 
mit konstant guten Zeiten aufwarten und landete auf Platz 3 in der Klas-
se. Dies war zugleich eine Standortbestimmung im Kampf in der Meis-
terschaft 2014!
Am Nachmittag stand endlich das erste Rennen mit insgesamt 40 Fahr-
zeugen der unterschiedlichen Klassen an. Bertram Hornung konnte lei-
der während der Startphase die dritte Position nicht halten, da er in der 
erstem Kurve nach außen gedrückt wurde und dadurch einige Plätze 
verlor. Aber mit schnellen Zeiten kam er nach wenigen Runden wieder 
auf Schlagdistanz zur Spitze in der Klasse. In Runde 6 der 18 Rennrun-
den fuhr er sogar gegen 20 Konkurrenten die schnellste Rennrunde sei-
ner Klasse! In der zweiten Rennhälfte war dann auch etwas Glück im 
Spiel, da sich einige Konkurrenten durch Dreher oder Reifenschäden 
verabschiedeten. So war nach einem spannenden Rennen Platz 3 in der 
Klasse ein schöner Erfolg beim Saisonstart im badischen Motodrom in 
Hockenheim.
Sonntags begann der Tag gleich als erstes mit der Qualifikation in der 
Endurance. Mit Teamkollege Matthias erreichte Bertram hier leider nur 
den 4. Platz in der Klasse, aber bei der Renndistanz von zwei Stunden ist 
dies nicht ganz so entscheidend zumal die besten Vier nur innerhalb ei-
ner halben Sekunde lagen.
Beim Start zum zweite Rennen im Super Sports Cup war Bertram Hor-
nung gleich zur Stelle, konnte sich durchsetzen und lange Zeit auf Platz 2 
behaupten. Durch Überrundungen schlupften in der zweiten Rennhälfte 
noch zwei Kollegen durch, die allerdings im anschließenden Zweikampf 
gegenseitig blockierten. So war die Fahrt wieder frei und Platz 2 der ver-
diente Lohn der harten Lenkrad-Arbeit. Nach dem Rennen wurde der Klas-
sensieger aufgrund technischer Unregelmäßigkeiten disqualifiziert, wo-
durch Bertram die Meisterschaftspunkte für Platz 1 bekam und somit auch 
die Tabellenführung in der Meisterschaft des Super Sports Cup!

Samira Apfel (links), Dritte im U13-Wettbewerb, gemein-
sam mit der Siegerin

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.
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Am Nachmittag war Matthias der Startfahrer des Langstreckenren-
nens, der sich schon in der zweiten Runde auf Position 3 in der Klas-
se vorarbeiten konnte. Allerdings verschlechterte sich aufgrund der 
Reifen die Fahrbarkeit des Fahrzeugs im Verlauf des Rennens, so-
dass die gewünschten Rundenzeiten und damit der Angriff auf die 
Klassenkonkurrenten nicht möglich waren. Nach ca. 45 Minuten 
kam der Wechsel von Matthias auf Bertram. Die Boxenstopps - ins-
gesamt 3 Stück mit Fahrer/Reifenwechsel und Tankstopp – wurden 
perfekt durchgeführt. Auch Bertram hatte große Mühe mit dem Fahr-
zeug und konnte sogar einen Dreher in der Spitzkehre nicht vermei-
den. Beim zweiten Fahrerwechsel, zurück auf Matthias, lief auch al-
les ohne Probleme und er mühte sich die letzten Runden sehr, das 
Fahrzeug auf der Strecke zu halten. Dann ereignete sich kurz vor Ren-
nende ein schwerer Rennunfall auf der Start-Ziel-Geraden, der zum 
Rennabbruch führte. Ein Teilnehmer verlor die Kontrolle über das 
Fahrzeug und krachte sehr stark in den Betonbegrenzung. Zum gro-
ßen Glück blieb dieser Unfall ohne Personenschäden - auch der Fah-
rer blieb unverletzt. So war das Ergebnis auch hier ein Podiumsplatz 
mit Platz 3 in der Klasse.
Das erste Rennwochenende auf dem Hockenheimring war somit ein 
sehr erfolgreicher Einstand in die Saison 2014. Weiter geht es in drei 
Wochen auf dem Nürburgring.

Liebe Judoka,
liebe Eltern,
vom 28.05. bis 01.06.2014 sind wir auf der Judo-Freizeit.
Deshalb fällt das Training am Freitag, 30.05.2014 aus.
Wir freuen uns auf eine tolle Freizeit!
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Jubiläumsbrunch am 01.06.
Am 01.06. findet unser Jubiläumsbrunch beim MSC statt. Wir bitten die Mit-
glieder sich bis 24.05. per Mail an info@skiclubstabil.de anzumelden. Wir 
wollen gemeinsam einen schönen Tag mit Euch erleben. Zur Unterhaltung 
wird Andi live aufspielen.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Minera-
lix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventi-
onskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an. Rehabilitationssport wird 
auf Ihre individuellen körperlichen und gesundheitlichen Bedürfnisse ab-
gestimmt. Die Qualität wird durch den Behindertensportverband, die be-
treuenden Ärzte und die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt. Die Er-
fahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und aktiv ausgerichtete 
Betreuung eine deutliche Verbesserung der Beschwerden zu erzielen ist. Die 
Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Krankenkasse 
erstattet und ist für den Patienten kostenfrei! Anmeldungen zu den Kur-
sen können unter: www.activeplusev.de im Internet sowie unter Tel: 07244-
709384 (Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr; Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
„Fit in den Tag-Rücken/Bauch/Po“ Kurs:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro, Übungsleiterin: Anette Kümmel

Judo-Club Weingarten e. V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Immobilien
Weingarten (Sanierungszuschüsse mögl. bzw. vorhanden)
2 FH (Stadthaus) teilsan., 1 x 2 ZKB, 1 x 3-4 ZKB, 
ges. Wfl. 132 m2, Grdst. 3,4 Ar, DG ausbauf.,  
3 gr. Garagen im Innen hof, sehr gr. Terrasse, 
Mieteinnahmen p.a. € 13.320,--, KP € 259.000,--

Dringend in Weingarten GESUCHT
Häuser bis € 300.000,--
Hartmann Immobilien, Bruchsal, Ansprechp. Herr Weber
0171-2301114, E-mail: weber@1a-makler.com
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Wir sind ein marktführendes Maklerunternehmen und suchen

Immobilienmakler/-in
Teamorientierte Makler für Wohnimmobilien mit Berufserfahrung

Wir erwarten:
Engagement, Zielstrebigkeit, Eigeninitiative und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten:
eine abwechslungsreiche Tätigkeit bei freier Zeiteinteilung
eine professionelle Unterstützung durch das Team im Innendienst
eine erfolgsorientierte Vergütung
regelmäßige Maklertreffen

Wenn Sie Interesse haben senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: bewerbung@laub-immobilien.de
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Wir sind ein marktführendes Maklerunternehmen und suchen

Immobilienmakler/-in
Teamorientierte Makler für Wohnimmobilien mit Berufserfahrung

Wir erwarten:
Engagement, Zielstrebigkeit, Eigeninitiative und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten:
eine abwechslungsreiche Tätigkeit bei freier Zeiteinteilung
eine professionelle Unterstützung durch das Team im Innendienst
eine erfolgsorientierte Vergütung
regelmäßige Maklertreffen

Wenn Sie Interesse haben senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: bewerbung@laub-immobilien.de

Offene Besichtigung
Samstag, 24.05. 14 – 16 Uhr sowie Montag, 26.05. 17 – 19 Uhr
Weingarten, Ahornweg 10
Schöner Wohnen in gefragter Lage. Lichtdurchflutetes Reihen-
haus mit versetzten Wohnebenen und Sonnengarten. 5 Zi., 
Wfl. 150 m², Bj. 87, Ölzentralhzg., GS 162 m², Carport, Verbrauch-
senergieausweis, 115,8 kWh/(m²a).Verkauf im Rahmen eines 
Bieterverfahrens, Mindestgebot € 240.000,-

- Geländer

- (Glas-) Reparaturen

- Edelstahlverarbeitung- Türen

- Tore

- Überdachungen

Sohlsiedlung 6 Tel. 07244/60 72 490
76356  Weingarten Fax 07244/60 72 489 
E-Mail: mockler-metallbau@t-online.de Mobil 0151/22 87 39 01

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne.

M o c k l e r 
MetallbauMMMeisterbetrieb

www.mockler-metallbau.de

Trockener Lagerraum für Möbel zu mieten gesucht. 

Ca. 20 qm für ca. 1 Jahr. Poscher, Tel. 8952

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.15 - 12.15 Uhr + 15.15 - 18.15 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen · Samstag nach Vereinbarung




